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Öffentliche Bekanntmachung

Bericht aus dem Gemeinderat
Die 21. Sitzung des Gemeinderates fand am Montag, dem 12. Juli 
2021 ab 19:00 Uhr im Vereinshaus statt. An der Sitzung nahmen 
12 Gemeinderäte und der Bürgermeister, Vertreter der Ver-
waltung und der Presse sowie mehrere Einwohnerinnen und Ein-
wohner teil.

Vor Beratungsbeginn wurde die Tagesordnung durch den 
Gemeinderat abgeändert. Der vorgesehene Tagesordnungs-
punkt zum Bebauungsplan Nr. 15 „Verpackungsmaschinenwerk 
Sobrigau“ wurde von der Tagesordnung abgesetzt. In der den 
Gemeinderäten vorliegenden Beschlussunterlage sind noch zwei 
Sachverhalte aus dem Bereich der Umweltfestsetzung bzw. der 
Höhenfestsetzung des Planes zu überarbeiten. Der Plan soll dann 
erneut im August dieses Jahres dem Gemeinderat vorgelegt 
werden. Der Gemeinderat beriet anschließend nach folgender 
Tagesordnung:

I.	 Öffentliche Sitzung

1.	Begrüßung und Feststellung der Beratungs- und Beschluss-
fähigkeit

2.	Bestellung der Unterzeichnenden für die Sitzungsnieder-
schrift

3.	Kenntnisgabe der Niederschrift der Gemeinderatssitzung 
vom 31.05.2021

4.	Einwohnerfragestunde gemäß § 44 Abs. 3 SächsGemO und 
§ 19 Geschäftsordnung für den Gemeinderat

5.	Beratung und Beschlussfassung zur Fortschreibung des 
Teilschulnetzplans allgemeinbildende Schulen und Schulen 
des zweiten Bildungsweges des Landkreises Sächsische 
Schweiz-Osterzgebirge – Herstellung des Einvernehmens 
gemäß § 23a Abs. 4 SächsSchulG

6.	Beratung und Beschlussfassung zur Vergabe der Fach-
planungsleistung Tragwerksplanung nach Teil 4 Abschnitt 1 
der HOAI für den Schulstandort Kreischa

7.	Beratung und Beschlussfassung zur Vergabe der Fach-
planungsleistung Technische Gebäudeausrüstung in den 
Anlagengruppen 1, 2, 3, 7, 8 nach Teil 4 Abschnitt 2 der 
HOAI für den Schulstandort Kreischa

8.	Beratung und Beschlussfassung zur Vergabe der Fach-
planungsleistung Technische Gebäudeausrüstung in den 
Anlagengruppen 4, 5 und 6 nach Teil 4 Abschnitt 2 der 
HOAI für den Schulstandort Kreischa

9.	Beratung und Beschlussfassung zur Vergabe der Fach-
planungsleistung BNB-Koordination für den Schulstandort 
Kreischa

10.	Beratung und Beschlussfassung über die Veräußerung eines 
Baugrundstückes an der Ahornstraße - Flurstücke 362/40 
und 366/36 der Gemarkung Gombsen

11.	Beratung und Beschlussfassung zur Verlegung des Termins 
der Gemeinderatssitzung vom 16.08.2021 auf den 23.08.2021

12.	Verschiedenes / Bekanntgaben / Anfragen der Gemeinderäte

II.	Nichtöffentliche Sitzung

Auf die Feststellung der Beschlussfähigkeit und der Beschluss-
fassung zur geänderten Tagesordnung folgte die Bestellung der 
Unterzeichnenden für die Sitzungsniederschrift. Ebenso wurde 
die Niederschrift der Gemeinderatssitzung vom 31.05.2021 
bekannt gegeben. 

TOP 4 - Einwohnerfragestunde gemäß § 44 Abs. 3 SächsGemO 
und § 19 Geschäftsordnung für den Gemeinderat

In diesem Tagesordnungspunkt meldeten sich zwei Einwohner 
zu Wort und stellten Anfragen zur Situation im Kurpark und 
eventuellen Sachbeschädigungen sowie zu dem vorgesehenen 
Breitbandausbau im Ortsteil Kautzsch. 

Der Bürgermeister konnte die Auskunft erteilen, dass bei den 
Schadensereignissen im Kurparkbereich und im Schulbereich 
eine gute Zusammenarbeit mit der Polizei besteht und hier erste 
Ermittlungsergebnisse vorliegen. Auch aus der Bevölkerung 
erfolgten entsprechende Hinweise bzw. die eigenständige 
Meldung eines Verursachers. Allerdings sind die Maßnahmen 
noch nicht so wirksam, dass Sachbeschädigungen vollständig 
verhindert werden. Es ist deshalb jeder aufgefordert, Hinweise 
an die Gemeindeverwaltung zu geben, die im Zusammen-
hang mit Sachbeschädigungen an Sitzbänken, Wegen, Uferein-
fassungen, Schachtdeckeln und ähnlichen Dingen zu sehen sind. 
Die Sachbeschädigungen stehen vermutlich im Zusammenhang 
mit den Zusammenkünften mehrerer Personengruppen unter-
schiedlichen Alters im Park- und Schulbereich. 

Vor allem an den Wochenenden wird der aufsichtslose Bereich 
genutzt, um sich zu treffen und gemeinsam Zeit zu verbringen. 
Dem ist dem Grunde nach nichts entgegen zu setzen, dazu 
sind Anlagen da. Allerdings sind die Grenzen des normalen 
Verhaltens und der Einhaltung der öffentlichen Ordnung und 
Sicherheit überschritten, wenn bei diesem Zusammenkünften 
Parkbänke aus der Halterung gerissen oder in den Teich geworfen 
werden. Gleiches gilt für das Werfen von Glasflaschen oder zer-
splitterten Flaschen auf die Spielplätze und in die Sandgruben 
im Park- und Schulbereich. Dabei handelt es sich keineswegs 
um irgendwelche Bagatellschäden, sondern von diesen, zum Teil 
sogar vergrabenen abgebrochenen Glasflaschen geht eine akute 
Gefahr für die dort spielenden Kinder aus. 

Durch die Gemeinde und ihren technischen Bereich erfolgen 
regelmäßig Kontrollen der Spielplatzanlagen, allerdings nicht an 
jedem Wochentag und auch nicht den gesamten Tag über. Damit 
ist immer wieder (leider) mit Müll, Verunreinigung oder eben 
auch zerbrochenen Glasflaschen in diesen Bereichen zu rechnen. 
Dies sehr zum Leidwesen aller anwesenden Nutzerinnen und 
Nutzer sowie auch der Mieterschaft der kommunalen Gebäude, 
die sich im unmittelbaren Bereich des Parks befinden. 

Diese werden ebenfalls durch unzulässigen Lärm gestört. Der 
Bürgermeister kündigte an, dass in diesen Bereichen zukünftig 
verstärkt durch die Polizei bzw. auch die Sächsische Sicherheits-
wacht und die Gemeinde selbst Kontrollen erfolgen und nach 
entsprechenden Feststellungen die Anzeigen gefertigt werden. 
Jede festgestellte Sachbeschädigung wird durch die Gemeinde 
dokumentiert und unmittelbar zur Anzeige und weiteren 
Ermittlung bei der Polizei gebracht.

Hinsichtlich des Breitbandausbaus konnte der Bürgermeister 
schildern, dass nach Auskunft des Landratsamtes derzeit die 
weitere Angebotsphase für die Arbeiten zur Beseitigung der 
„Weißen Flecken“ im Breitbandnetz laufen. Nach Auskunft des 
Landkreises ist die Auftragsvergabe an ein Unternehmen zum 
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Jahresende 2021 hin vorgesehen, so dass daran anschließend der 
Ausbau in den Ortsteilen der Gemeinde Kreischa erfolgen kann. 
Eine konkrete Terminierung steht allerdings erst nach Auf-
tragsvergabe fest, die Ausbauten werden voraussichtlich in den 
nächsten beiden Jahren 2022 und 2023 erfolgen. 

Zur neuen Bundesförderung für die sogenannten „Grauen 
Flecken“, das heißt für die Förderung der Gebiete mit einer Breit-
bandausbaugeschwindigkeit zwischen 30 und 100 Megabit pro 
Sekunde Zugriffsgeschwindigkeit im Download, wird es eine 
Beratung im Gemeinderat geben, ob sich die Gemeinde Kreischa 
auch hier wieder an dem Landkreisprojekt beteiligt. Seitens 
des Landkreises und des Bürgermeisters wird dies unbedingt 
befürwortet, da eine einzelne Kommune kaum die Marktmacht 
besitzt, Angebote zu erhalten. Dies haben die zurückliegenden 
Ausschreibungsverfahren und die Ergebnisse der anderen Land-
kreise gezeigt. Überall dort wo einheitlich im Landkreis agiert 
wurde, sind bereits die Bauarbeiten im Gange. Der Gemeinde-
rat wird sich im August mit einer Entscheidung hierzu befassen. 

TOP 5 - Beratung und Beschlussfassung zur Fortschreibung 
des Teilschulnetzplans allgemeinbildende Schulen und 
Schulen des zweiten Bildungsweges des Landkreises 
Sächsische Schweiz-Osterzgebirge – Herstellung des Einver-
nehmens gemäß § 23a Abs. 4 SächsSchulG

Der Kreistag des Landkreises Sächsische Schweiz-Osterz-
gebirge hat sich zuletzt im Jahre 2010 mit dem Teilschulnetzplan 
für die Grundschulen befasst. 2012 folgte dann die Beschluss-
fassung zur Fortschreibung des Teilschulnetzplanes der Ober-
schulen (damals noch Mittelschulen). Es war deshalb an der Zeit, 
diese Schulnetzplanung komplett zu überarbeiten und an die 
heutigen Bevölkerungsverhältnisse und Standorte anzupassen. 
Dementsprechend lag den Gemeinderäten der Entwurf der Plan-
fassung des Landkreises vor. Der Entwurf weist eindeutig die 
Notwendigkeit einer Grundschule im Bereich der Gemeinde 
Kreischa und einer Oberschule aus. Bei der Grundschule 
würde, nur basierend auf den heute hier wohnhaften Kindern, 
ein zweizügiger Ausbau geradeso in der Zukunft ausreichen. 
Dies ist jedoch zu kurzfristig gedacht. Denn rechnet man den 
Bedarf nach Schülerplätzen für die geplanten Wohngebiete der 
Gemeinde bzw. für zu beschulende Gastkinder aus dem Klinik-
bereich hinzu, so reichen zwei Schulklassen pro Jahrgang nicht 
mehr aus. Dementsprechend soll in der Gemeinde auch die 
Grundschule dreizügig ausgestattet werden. 

Ein ähnliches Bild zeigt sich im Bereich der Oberschule. Nach-
dem bereits der Plan von 2012 den Bestand der Oberschule vor-
sah, der zu diesem Zeitpunkt sehr mühselig erstritten wurde, 
reichen nunmehr die angebotenen Schulzüge im Großraum 
Bannewitz, Kreischa, Freital, Wilsdruff nicht mehr aus. Der Plan 
dokumentiert eindeutig, dass in den kommenden Jahren hier ein 
deutlicher Überhang von mehreren Klassen der Oberschüler vor-
handen ist. Dementsprechend ist der Standort der Oberschule in 
Kreischa, der auch zukünftig zweizügig ausgeführt werden soll, 
unbedingt gesichert und eigentlich mit einem dritten Schülerzug 
zu versehen. 

Dies würde jedoch eine immense Erweiterung des schon jetzt 
groß anmutenden Projektes Schulcampus bedeuten und ist 
damit baulich kaum noch leistbar. Gemäß den Festlegungen im 
Schulnetzplan soll deshalb die Oberschule Kreischa weiterhin 
zweizügig fortgeführt werden und ist auch nicht im Bestand 
gefährdet. Die Gemeinderäte stimmten ohne weitere Diskussion 
diesem Entwurf des Schulnetzplanes einstimmig zu und beauf-
tragten den Bürgermeister, eine entsprechend positive Stellung-
nahme an den Landkreis zu senden.

TOP 6 - Beratung und Beschlussfassung zur Vergabe 
der Fachplanungsleistung Tragwerksplanung nach Teil 4 
Abschnitt 1 der HOAI für den Schulstandort Kreischa

Nach dem Architekturwettbewerb zum Neubau eines Schul-

campus oberhalb des Kirchweges in Kreischa hatte der Gemeinde-
rat bereits die Architektenleistungen und die Planungsleistungen 
für die Außenanlagen und den Landschaftsbau vergeben. Nach 
einem europaweiten Ausschreibungsverfahren war es nunmehr 
an der Zeit, die weiteren Fachplanungsgewerke zu vergeben. 
Nach einem Teilnahmewettbewerb und entsprechenden Ver-
handlungsgesprächen lag dem Gemeinderat der Vorschlag vor, 
die Planungsarbeiten für die Tragwerksplanung für den Schul-
standort Kreischa an das Büro KREBS + KIEFER Ingenieure 
GmbH aus Dresden zu vergeben. Die Brutto-Auftragssumme 
beläuft sich dabei auf 410.744,30 € inkl. aller Zusatzleistungen 
und gilt für die gesamte Realisierung des Projektes. 

Das heißt, damit ist nicht nur der Planungsaufwand für die 
Entwurfsphase abgegolten, sondern bis zur letzten Baube-
treuung bereits alle Leistungen gebunden. Diese wird jedoch 
nur abschnitts- und stufenweise abgerufen. Das bedeutet, das 
nach dem Erbringen der Entwurfsplanung nur die notwendigen 
Planungsarbeiten im weiteren Verlauf der Jahre vergeben 
werden, für die der aktuelle Bauabschnitt auch ansteht. Der 
Gemeinderat hatte im Verfahren mitgewirkt und Vertreter des 
Gemeinderates waren Mitglied im Auswahlgremium. Dement-
sprechend erfolgte keine weitere Diskussion und der Gemeinde-
rat beschloss einstimmig, den Auftrag zu erteilen.

TOP 7 - Beratung und Beschlussfassung zur Vergabe der 
Fachplanungsleistung Technische Gebäudeausrüstung in 
den Anlagengruppen 1, 2, 3, 7, 8 nach Teil 4 Abschnitt 2 der 
HOAI für den Schulstandort Kreischa

Im gleichen europäischen Ausschreibungsverfahren wurden auch 
die Anbieter für die technische Gebäudeausrüstung ermittelt. 
Für die Bereiche Heizung / Sanitär / Lüftung / Küchenplanung 
und Gebäudeautomation wurde ebenfalls ein Verhandlungsver-
fahren mit Teilnahmewettbewerb nach den Grundsätzen der 
Vergabeverordnung des Bundes durchgeführt. Hier ergab sich 
nach den Verhandlungsgesprächen ein eindeutiges Bild und 
dem Gemeinderat lag eine positive Beschlussempfehlung des 
Technischen Ausschusses vor. Der Gemeinderat beschloss ein-
stimmig, den Auftrag an das Büro FWU Ingenieure GmbH aus 
Dresden zu vergeben. Die Auftragssumme beläuft sich Brutto 
auf 645.263,38 € incl. aller Zusatzleistungen.

TOP 8 - Beratung und Beschlussfassung zur Vergabe der 
Fachplanungsleistung Technische Gebäudeausrüstung in 
den Anlagengruppen 4, 5 und 6 nach Teil 4 Abschnitt 2 der 
HOAI für den Schulstandort Kreischa

Nach der Durchführung des Teilnahmewettbewerbes und des 
Verhandlungsgespräches hatte der Technische Ausschuss am 
05.07.2021 zur Sache vorberaten. Er hatte dem Gemeinderat 
empfohlen, den Planungsauftrag für die Elektro- und Fernmelde-
technik sowie die Förderanlagen an die Firma Planungsgruppe 
M+M AG aus der Niederlassung Dresden zu vergeben. Die 
Auftragssumme brutto beträgt 442.658,58 € incl. aller Zusatz-
leistungen. Der Gemeinderat folgte dieser Empfehlung ebenfalls 
einstimmig.

TOP 9 - Beratung und Beschlussfassung zur Vergabe der 
Fachplanungsleistung BNB-Koordination für den Schul-
standort Kreischa

Ebenfalls in dem Vergabeverfahren wurde der Wettbewerb 
zur BNB-Koordination für den Schulstandort durchgeführt. 
Das BNB-System (Bewertungssystem Nachhaltiges Bauen für 
Unterrichtsgebäude) wird beim Schulhausbau in Kreischa erst-
malig in der Gemeinde durchgeführt. Bei diesem Bewertungs-
system zum nachhaltigen Bauen geht es vor allem um die 
Einhaltung heutiger Standards und um nachhaltiges Bauen von 
der Planungsphase bis zur Abnahme des fertigen Endgebäudes 
sowie dessen Betrachtung bis hin zum Wiederabbruch im vollen 
Lebenszyklus. Die Gemeinde hat bisher Bauvorhaben im Hoch-
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baubereich nicht mit dem System zertifiziert. Zukünftig werden 
jedoch dieser Zertifizierung und der damit einher gehenden 
Baustoffauswahl, dem schonenden Umgang mit Ressourcen 
sowie der Vermeidung von Schadstoffen mehr Gewicht ein-
geräumt werden. 

Der Neubau des Schulcampus ist damit ein Projekt, welches sich 
förmlich für die Einführung dieser Zertifizierungen anbietet 
und entsprechenden Nutzen für die zukünftigen Nutzerinnen 
und Nutzer bietet. Bereits der Wettbewerb zur Architektur-
leistung wurde durch ein entsprechendes Büro begleitet und 
die Wettbewerbsbeiträge unter anderem nach diesen Kriterien 
ausgewählt. Vom Stromverbrauch bis zum Einsatz und den 
Energiekosten für die Herstellung der Baumaterialien bis hin 
zur Entsorgung nach Ende des Lebenszyklus werden dabei 
Kosten und Nutzen und Leistung erfasst, so dass eine sach-
liche Diskussion zur Notwendigkeit des Materialeinsatzes oder 
bestimmter Materialien geführt werden kann. 

Dabei geht es um die Vermeidung von Abfallstoffen und Ver-
hinderung des Eintrags von Schadstoffen in das Gebäude. Damit 
können zum Beispiel bestimmte Dichtungsmaterialien, die heute 
durchaus üblich sind, nicht eingesetzt werden oder eben der Beton 
bzw. das Holz ist anders zu klassifizieren und zu behandeln. Der 
Gemeinderat stimmte nach dem europäischen Vergabeverfahren 
einstimmig zu, den Auftrag für diese Fachplanungsleistung an 
die Firma ARCHIprocess GmbH aus Dresden zu vergeben. Die 
Auftragssumme beläuft sich brutto auf 138.924,76 € incl. aller 
Zusatzleistungen.

TOP 10 - Beratung und Beschlussfassung über die Ver-
äußerung eines Baugrundstückes an der Ahornstraße - Flur-
stücke 362/40 und 366/36 der Gemarkung Gombsen

Die Gemeinde ist Eigentümerin eines Baugrundstückes im Orts-
teil Gombsen, dass unmittelbar im Bebauungsplanbereich liegt. 
Durch eine Änderung des Bebauungsplanes wurde Baurecht her-
gestellt, früher war die Fläche von einer Hochspannungsleitung 
überbaut. Diese wurde vor mehreren Jahren abgebrochen, 
das Grundstück liegt damit frei verwendbar im Bereich des 
Bebauungsplanes. Der Verkauf des Grundstückes wurde im 
Kreischaer Boten und im Internet öffentlich seit April 2021 aus-
geschrieben. Zum Stichtag 31.05.2021 lagen der Gemeinde 16 
Angebote vor. Der Gemeinderat beschloss, das Grundstück an 
den höchstbietenden Bewerber aus Dresden zu veräußern. Sollte 
mit diesem kein Kaufvertrag zustande kommen, sprach sich der 
Gemeinderat dafür aus, mit dem Zweitbieter den entsprechenden 
Kaufvertrag abzuschließen. Das Baugrundstück kann mit einem 
Einfamilien- oder Doppelhaus bebaut werden und ist rund 
830 m² groß.

TOP 11 - Beratung und Beschlussfassung zur Verlegung des 
Termins der Gemeinderatssitzung vom 16.08.2021 auf den 
23.08.2021

Der Gemeinderat stimmte dem Vorschlag des Bürgermeisters zu, 
den Sitzungszeitpunkt für die August-Sitzung des Gemeinde-
rates um eine Woche nach hinten zu verschieben. 

TOP 12 - Verschiedenes / Bekanntgaben / Anfragen der 
Gemeinderäte

In diesem Tagesordnungspunkt unterrichtete der Bürgermeister 
die Gemeinderäte zur anstehenden Beratung zum Thema Breit-
band und einer weiteren Vereinbarung mit dem Landkreis. Auf 
die Ausführung im Bereich der Einwohnerfragestunde wurde 
verwiesen. 

Bereits im November 2020 wurde dem Technischen Ausschuss 
das Umbauprojekt für den Dorfplatz in Sobrigau vorgestellt. Mit 
Hilfe der Einwohnerschaft in Sobrigau wurde ein Vorschlag zur 
Neuordnung des Dorfplatzes durch das Ingenieurbüro agentur.

fnp von Professor Fischer erarbeitet. Dieses Projekt wurde durch 
die Gemeinde beim Landeswettbewerb „Vitale Dorfkern“ ein-
gereicht. Durch den „Landschaf(f)t Zukunft“ e. V., dem Ver-
antwortlichen für die Budgetierung der Mittel im Rahmen der 
Region, wurde der Gemeinde am 2. Juli 2021 mitgeteilt, dass 
das Vorhaben im Wettbewerb angenommen wurde und damit die 
Antragsunterlagen eingereicht werden können. 

Insgesamt sind Ausgaben von rund 594.000,00 € für die Neu-
gestaltung des Dorfplatzes vorgesehen, der Fördersatz beläuft 
sich hier auf ca. 75 % als Finanzhilfe aus dem ländlichen 
Bereich als Förderung des Freistaates Sachsen. Damit hat die 
Gemeinde noch einen Eigenanteil von rund 148.000,00 € zu 
tragen. Mit der konkreten Beschlussfassung zum Vorhaben und 
der entsprechenden finanziellen Untersetzung werden sich die 
kommunalen Gremien im August diesen Jahres befassen. Ziel 
ist es, hier eine Zustimmung des Gemeinderates zu erreichen 
und damit unter Zuhilfenahme der Fördermittel den Dorfplatz in 
Sobrigau im Jahre 2021 bzw. vor allem im Jahr 2022 neu zu bauen. 

Vorteilhaft für die Teilnahme am Wettbewerb und die Ent-
scheidung war hier der enge Einbezug der Bürgerschaft und 
die offene Diskussion, auch hier wieder mit dem Gedanken zur 
Nachhaltigkeit und Erhaltung eines Kleinklimas durch Wasser-
flächen und für die Schwalben im Dorfbereich. Ebenso soll 
mit einer Wendeschleife ein möglicher Busanschluss zustande 
kommen, gleichfalls können erhöhte Bereiche zum Sitzen, 
Verweilen und für das Herantreten an mobile Verkaufsstände 
genutzt werden. Durch die Verwaltung wird der Fördermittel-
antrag vorbereitet, der von der Beschlussfassung des Gemeinde-
rates im August entsprechend begleitet und entschieden wird. 
Wenn der Gemeinderat dem Vorhaben zustimmt und die außer-
planmäßigen Mittel bereitstellt, könnten bis Mitte September die 
Antragsunterlagen beim Landkreis eingereicht und bis Oktober 
mit einer Bewilligung gerechnet werden.

Noch bis Mitte September können Anträge im Rahmen des 
Wettbewerbes „Ab in die Mitte! – Die City-Offensive Sachsen“ 
eingereicht werden. Entsprechende Unterlagen dazu sind 
im Internet oder bei der Gemeindeverwaltung verfügbar. In 
diesem Wettbewerb geht es vor allem darum, eine intensive 
Beteiligung bzw. ein hohes Engagement im Sinne einer Partner-
schaft zwischen Einzelhändlern, Gastronomen, Handwerkern, 
Dienstleistern, Kultur- und Kreativwirtschaft sowie weiteren 
Gewerbetreibenden vor Ort zu erreichen. Kurz gesagt, es sollen 
nach der langen Phase der Schließungen durch die Pandemie die 
Ortszentren bzw. zentrale Punkte in den Ortsteilen wiederbelebt 
und mit nützlichen Dingen versehen werden. Das Preisgeld 
wurde extra durch den Freistaat Sachsen aufgestockt, so dass 
in diesem Jahr mehr Prämierungen möglich sind. Aufgerufen 
ist die gesamte Bürgerschaft, einzelne Interessengruppen, aber 
eben auch die aufgeführten Unternehmen und frei beruflich 
Tätigen. Die Bandbreite der Ideen ist dabei unbegrenzt, das 
Projekt soll helfen, durch die Stärkung von Nutzungsvielfalt und 
Netzwerkarbeit den Strukturwandel voran zu bringen und zur 
Wiederbelebung zu führen. Das Projekt soll kurzfristig schwer-
punktmäßig für das Jahr 2022 geplant und als realisierbar ein-
geschätzt werden.

Durch den Freistaat Sachsen werden seit mehren Jahren rund 
200.000,00 € im sogenannten Ehrenamtsbudget dem Landkreis 
zur Verfügung gestellt. Unkompliziert kann hier für kleinere 
Aktionen und Vereinsvorhaben, aber auch Bürgerprojekte 
ein Zuschuss beantragt werden. Aus der Gemeinde Kreischa 
wurde in diesem Jahr vier Projekte ausgewählt, die Fördergelder 
werden dem „Quohrener Leben“ e. V., dem Verein „Freunde 
und Förderer der freiwilligen Ortsfeuerwehr Saida“ e. V., dem 
Heimat- und Fremdenverkehrsverein Kreischa e. V. und dem 
Tennisverein Kreischa e. V. zur Verfügung gestellt. Die Beträge 
belaufen sich auf eine Höhe zwischen 510,00 € und 1.917,00 €, sie 
umfassen zum Beispiel Auszeichnungsveranstaltungen und eine 
T-Shirt-Beschaffung als auch Technikausstattung und Ehren-
amtsveranstaltungen. Unkompliziert kommt somit den ehren-
amtlich Tätigen eine auch finanzielle Würdigung zugute, die 
wiederum für gute weitere Projekte genutzt wird.
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Die Gemeinderäte wurden auch darüber informiert, dass nach 
der kompletten Neuausstattung der Informatikkabinette in der 
Grundschule und an der Oberschule Kreischa im Mai dieses 
Jahres nunmehr auch der Auftrag für die Komplettinstallation 
eines WLAN-Netzes im Schulgebäude erteilt wurde. Ebenso 
sind die entsprechenden Anträge seitens der Gemeinde für die 
Förderung der Endgeräteausstattung für alle Lehrerinnen und 
Lehrer der Grund- und Oberschule gestellt worden. Gleiches gilt 
für die Antragstellung im Bereich der Administratorenförderung, 
auch hier hat die Gemeinde die entsprechenden Budgets für die 
Unterstützung von Wartungsverträgen beantragt. Das WLAN-
Netz soll im Schulgebäude in der 2. und 3. Sommerferien-
woche installiert werden, so dass dann pünktlich zum Start des 
neuen Schuljahres ein funktionsfähiges Netzwerk auch ohne 
Kabelgebundenheit im Schulgebäude, vor allen in den Klassen-
zimmern und Vorbereitungszimmern, vorhanden ist.

Nachfragen seitens der Gemeinderäte gab es zu verschiedenen 
Dingen, unter anderem zum Internet-Anschluss der drei weiteren 
Feuerwehrhäuser, zur Straßenrandmahd und zum Straßenbau 
im Ortsteil Gombsen.

Zum Thema Internetanschluss antwortete der Bürgermeister, 
dass er von der beauftragten Firma die Auskunft erhalten hat, 
dass die Realisierung technisch derzeit nicht möglich wäre. Ihm 
ist aber bekannt, dass ebendieser Einbau der Technik in Glas-
hütte stattgefunden hat und funktioniert. Also muss es auch in 
Kreischa funktionieren.

Bei der Straßenrandmahd kann derzeit das gemeinde-
eigene Anbaugerät schadensbedingt nicht eingesetzt werden. 
Inzwischen wurde einer externen Firma ein Auftrag erteilt, die 
diesen zeitnah ausführt.

Beim Straßenbau im Ortsteil Gombsen soll es am 22.07.2021 
eine Zustandsfeststellung und Begutachtung der Straßendecke 
geben und am 23.07.2021 sollte eigentlich alles fertig sein. Es 
gab verschiedene Nachträge, die sich aber im Rahmen halten. 
Inzwischen befindet sich aber ein größerer Nachtrag in Prüfung 
und hierzu gibt es noch Klärungsbedarf.

Eine weitere Anfrage betraf die Nutzung der Schulcontainer 
für zusätzliche Klassenzimmer und den Grunderwerb an der 
Schule. Die Container werden in nächster Zeit eingeräumt und 
sollen im neuen Schuljahr in Betrieb gehen, so die Antwort aus 
der Verwaltung. Beim Grunderwerb werden notarielle Erwerbs-
verträge vorbereitet, Gespräche laufen.

Auf Anfrage führte der Bürgermeister zum Kreischaer Jahr-
markt aus, dass dieser durchgeführt werden soll. Bisher zählt der 
Jahrmarkt nicht zu den Großveranstaltungen, damit wäre dies 
möglich. Seitens der Schausteller gibt es keine Absagen.

Es wurde noch darauf hingewiesen, dass im Bereich Hauptstraße 
/ Parkplatz eine Hecke in den Verkehrsraum wächst. Der Eigen-
tümer wurde bereits durch die Gemeinde unter Fristsetzung auf-
gefordert, diesen Missstand zu beseitigen.

Die öffentliche Sitzung wurde um 20:17 Uhr geschlossen. Eine 
nichtöffentliche Sitzung fand nicht statt.

gez. Frank Schöning
Bürgermeister

Öffentliche Bekanntmachungen
Bei der Gemeinde Kreischa ist ab sofort eine unbefristete Stelle in Vollzeit als

Sachbearbeiter für Umsatzsteuer und Bilanzbuchhaltung (m/w/d)
zu besetzen.

Das Aufgabengebiet umfasst insbesondere folgende Tätigkeiten:

•	 Umsetzung des § 2b UstG:
	○ Aufbau des Sachbereiches Umsatzsteuer mit Prüfung der 
Auswirkungen für die Gemeinde Kreischa
	○ Erarbeitung und Anwendung Tax Compliance Management
	○ Einführung der Umsatzsteuerpflicht in die laufende Buch-
haltung
	○ Nach dem 01.01.2023 - Erstellung von Umsatzsteuervor-
anmeldungen und Erstellung der Steuererklärungen für 
die Gemeinde Kreischa; Abstimmung und Verprobung der 
Umsätze und der Vorsteuern in der laufenden Buchhaltung

•	 Bilanzbuchhaltung:
	○ Erfassen (Inventur), Prüfen, Bewerten und Verbuchen der 
kommunalen Bilanzpositionen nach SächsKomHVO
	○ Analyse komplexer Bilanzierungssachverhalte (u. a. 
Bewertung des Anlagevermögens, Rückstellungen etc.) 
	○ Mitwirkung bei der Erstellung der Jahresabschlüsse (u.A. 
Anhang)
	○ Begleitung von örtlichen und überörtlichen Prüfungen der 
Jahresabschlüsse

•	 Abwesenheitsvertretung in der Gemeindekasse
	○ Verbuchung von laufenden Geschäftsvorfällen
	○ Führung der Barkasse (Zahlstelle) für die Gemeinde und 
den Eigenbetrieb
	○ Vornehmen von Einzahlungen bei der Bank
	○ Erstellen von Tagesabschlüssen

Wir erwarten:

•	 Berufsabschluss als Steuerfachangestellter oder Ver-
waltungsfachangestellter in der Fachrichtung Kommunalver-
waltung oder ein vergleichbarer kaufmännischer Abschluss, 
z. B. Bilanzbuchhalter (m/w/d)

•	 wünschenswert sind Kenntnisse und Erfahrungen im 
kommunalen Haushaltsrecht sowie im Abgabenrecht, ins-
besondere AO, UStG, KStG, EStG usw.

•	 von Vorteil sind Kenntnisse im Anwendungsprogramm IFR 
Sachsen

•	 korrektes Auftreten gegenüber unseren Kunden und Mit-
arbeitern

•	 Eigeninitiative sowie die Fähigkeit zum selbständigen 
Arbeiten

•	 analytisches und systematisches Aufbereiten und verständ-
liches Darstellen von Sachverhalten

•	 Lernbereitschaft, Belastbarkeit, Flexibilität und Zuverlässig-
keit

Wir bieten:

•	 einen unbefristeten Arbeitsvertrag nach dem Tarifvertrag für 
den öffentlichen Dienst (TVöD)

•	 Eingruppierung in der Entgeltgruppe 6 des TVöD 
•	 alle geltenden sozialen Leistungen des öffentlichen Dienstes 

einschließlich Altersvorsorgesystem
•	 eine herausfordernde und verantwortungsvolle Tätigkeit
•	 kontinuierliche Fort- und Weiterbildung
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Ihrer Bewerbung fügen Sie bitte einen aktuellen Lebenslauf, 
in der Ausschreibung geforderte Qualifikationsnachweise, 
Leistungsnachweise, Arbeitszeugnisse etc. bei. Richten Sie die 
Bewerbung bitte bis zum 10.09.2021 per E-Mail an personal@
kreischa.de oder postalisch an

Gemeinde Kreischa
Herrn Bürgermeister Frank Schöning
Dresdner Straße 10
01731 Kreischa.

Mit der Zusendung Ihrer Unterlagen erklären Sie sich einver-
standen, dass Ihre Angaben für den Zeitraum des Bewerbungs-
verfahrens elektronisch gespeichert werden dürfen. Die 
Datenschutzerklärung ist auf www.kreischa.de/datenschutz ein-
sehbar.

Aufwendungen, die im Zusammenhang mit der Bewerbung 
entstehen, werden nicht erstattet. Sollte eine Rücksendung der 
Bewerbungsunterlagen gewünscht werden, wird um Beifügung 

eines ausreichend frankierten Rückumschlages gebeten. Die 
Unterlagen werden nach Abschluss des Bewerbungsverfahrens 
datenschutzkonform vernichtet.

Die Stelle ist in gleicher Weise für alle Geschlechter geeignet. 
Schwerbehinderte oder ihnen gleichgestellte Bewerber (m/w/d) 
werden nach Maßgabe des SGB IX bei gleicher Eignung, 
Leistung und Befähigung bevorzugt berücksichtigt. Der 
Bewerbung ist ein Nachweis über die Schwerbehinderung oder 
Gleichstellung beizufügen.

Für Rückfragen und weitere Auskünfte steht Ihnen Frau 
Lehmann unter der Telefonnummer (035206) 209 – 23 zur Ver-
fügung.

Kreischa, 22.07.2021

Frank Schöning
Bürgermeister

Die Gemeinde Kreischa sucht zum nächstmöglichen Zeitpunkt einen

Mitarbeiter für die Technischen Dienste (m/w/d)
mit dem Berufsabschluss Gärtner 

vorzugsweise in der Fachrichtung Garten- und Landschaftsbau 
oder Staudengärtnerei

zur unbefristeten Einstellung.

Die technischen Dienste der Gemeinde Kreischa sind neben der 
Unterhaltung von Gebäuden, Verkehrsanlagen, Wanderwegen 
und Grünanlagen für die Durchführung von Straßenunter-
haltungsaufgaben, speziell Straßenreinigung und Winterdienst 
sowie für die Abfallbeseitigung im öffentlichen Raum ver-
antwortlich. Eine Hauptaufgabe ist auch die Pflege unserer Park-
anlagen und die Ortsbepflanzung.

Wir erwarten:
•	 erfolgreich abgeschlossene handwerkliche Ausbildung als 

Gärtner/in vorzugsweise mit der Fachrichtung Garten- und 
Landschaftsbau oder Staudengärtnerei

•	 Erfahrungen mit landschaftsgärtnerischen Arbeiten, z. B. 
Reparaturarbeiten im Wegebau, manueller Heckenrück-
schnitt, Pflanzarbeiten usw.

•	 selbständiges und verantwortungsbewusstes Handeln
•	 Führerschein mindestens der Klasse C1E
•	 gute kommunikative Fähigkeiten, Teamfähigkeit
•	 gesundheitliche und körperliche Eignung für eine über-

wiegend körperliche Tätigkeit im Außenbereich 
•	 die Eignung zum Führen von Dienstfahrzeugen und Fahr-, 

Steuer- und Überwachungstätigkeiten (G 25) 
•	 Bereitschaft zu flexiblen Arbeitszeiten (Rufbereitschaft und 

Wochenenddienste)
•	 wünschenswert ist zur Sicherung der Tageinsatzbereitschaft 

der Freiwilligen Feuerwehr Kreischa der Eintritt bzw. die 
Mitgliedschaft

Wir bieten:
•	 einen unbefristeten Arbeitsvertrag nach dem Tarifvertrag für 

den öffentlichen Dienst (TVöD)
•	 Eingruppierung in der Entgeltgruppe E5 TVöD 
•	 alle geltenden sozialen Leistungen des öffentlichen Dienstes 

einschließlich Altersvorsorgesystem
•	 betriebliches Gesundheitsmanagement
•	 eine herausfordernde und verantwortungsvolle Tätigkeit
•	 kontinuierliche Fort- und Weiterbildung 

Ihrer Bewerbung fügen Sie bitte einen aktuellen Lebens-
lauf, in der Ausschreibung geforderte Qualifikationsnach-
weise, Leistungsnachweise, Arbeitszeugnisse etc. bei. Richten 

Sie die Bewerbung bitte bis zum 10.09.2021 per E-Mail an  
personal@kreischa.de oder postalisch an

Gemeinde Kreischa
Herrn Bürgermeister Frank Schöning
Dresdner Straße 10
01731 Kreischa.

Mit der Zusendung Ihrer Unterlagen erklären Sie sich einver-
standen, dass Ihre Angaben für den Zeitraum des Bewerbungs-
verfahrens elektronisch gespeichert werden dürfen. Die 
Datenschutzerklärung ist auf https://www.kreischa.de/inhalte/
kreischa/_inhalt/datenschutz/datenschutz einsehbar.

Aufwendungen, die im Zusammenhang mit der Bewerbung 
entstehen, werden nicht erstattet. Sollte eine Rücksendung der 
Bewerbungsunterlagen gewünscht werden, wird um Beifügung 
eines ausreichend frankierten Rückumschlages gebeten. Die 
Unterlagen werden nach Abschluss des Bewerbungsverfahrens 
datenschutzkonform vernichtet.

Die Stelle ist in gleicher Weise für alle Geschlechter geeignet. 
Schwerbehinderte oder ihnen gleichgestellte Bewerber (m/w/d) 
werden nach Maßgabe des SGB IX bei gleicher Eignung, 
Leistung und Befähigung bevorzugt berücksichtigt. Der 
Bewerbung ist ein Nachweis über die Schwerbehinderung oder 
Gleichstellung beizufügen.

Für Rückfragen und weitere Auskünfte steht Ihnen Herr Dugas 
unter der Telefonnummer 0172/2705019 zur Verfügung.

Kreischa, 27.07.2021

Frank Schöning
Bürgermeister

Bitte beachten Sie auch weitere Stellenausschreibungen auf 
unserer Webseite www.kreischa.de.

https://www.kreischa.de/%0Binhalte/kreischa/_inhalt/datenschutz/datenschutz
https://www.kreischa.de/%0Binhalte/kreischa/_inhalt/datenschutz/datenschutz
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Im Kreischaer Wasser- und Abwasserbetrieb als Eigenbetrieb der Gemeinde Kreischa ist zum nächstmöglichen Zeitpunkt eine 
unbefristete Stelle in Vollzeit als

Abwassermeister (m/w/d)
zu besetzen.

Die Stelle umfasst im Schichtrhythmus neben der Aufbereitung 
von Abwässern und der Wartung von Kanalrohrsystemen auch 
die Überwachung und Steuerung von Betriebsabläufen in den 
Kläranlagen der Größenklassen 1 bis 4 sowie die Analyse, 
Dokumentation und Auswertung von Abwasser- und Klär-
schlammproben. 

Wir erwarten:
•	 erfolgreich abgeschlossene Ausbildung als Fachkraft für 

Abwassertechnik oder als Ver- und Entsorger mit der Weiter-
bildung zum Abwassermeister

•	 selbständiges und verantwortungsbewusstes Handeln
•	 Führerschein mindestens der Klasse B (Klasse C/CE ist von 

Vorteil)
•	 gute kommunikative Fähigkeiten, Teamfähigkeit
•	 Bereitschaft zu flexiblen Arbeitszeiten (Rufbereitschaft und 

Wochenenddienste)

Wir bieten:
•	 einen unbefristeten Arbeitsvertrag nach dem Tarifvertrag für 

den öffentlichen Dienst (TVöD)
•	 Eingruppierung in der Entgeltgruppe E8 TVöD 
•	 alle geltenden sozialen Leistungen des öffentlichen Dienstes 

einschließlich Altersvorsorgesystem
•	 betriebliches Gesundheitsmanagement
•	 eine herausfordernde und verantwortungsvolle Tätigkeit

Ihrer Bewerbung fügen Sie bitte einen aktuellen Lebenslauf, 
in der Ausschreibung geforderte Qualifikationsnachweise, 
Leistungsnachweise, Arbeitszeugnisse etc. bei. Richten Sie die 
Bewerbung bitte bis zum 10.09.2021 per E-Mail an personal@
kreischa.de oder postalisch an

Gemeinde Kreischa
Herrn Bürgermeister Frank Schöning
Dresdner Straße 10
01731 Kreischa.

Mit der Zusendung Ihrer Unterlagen erklären Sie sich einver-
standen, dass Ihre Angaben für den Zeitraum des Bewerbungs-
verfahrens elektronisch gespeichert werden dürfen. Die 
Datenschutzerklärung ist auf https://www.kreischa.de/inhalte/
kreischa/_inhalt/datenschutz/datenschutz einsehbar.

Aufwendungen, die im Zusammenhang mit der Bewerbung 
entstehen, werden nicht erstattet. Sollte eine Rücksendung der 
Bewerbungsunterlagen gewünscht werden, wird um Beifügung 
eines ausreichend frankierten Rückumschlages gebeten. Die 
Unterlagen werden nach Abschluss des Bewerbungsverfahrens 
datenschutzkonform vernichtet.

Die Stelle ist in gleicher Weise für alle Geschlechter geeignet. 
Schwerbehinderte oder ihnen gleichgestellte Bewerber (m/w/d) 
werden nach Maßgabe des SGB IX bei gleicher Eignung, 
Leistung und Befähigung bevorzugt berücksichtigt. Der 
Bewerbung ist ein Nachweis über die Schwerbehinderung oder 
Gleichstellung beizufügen.

Für Rückfragen und weitere Auskünfte steht Ihnen Herr 
Preikschat unter der Telefonnummer (035206) 209 – 22 zur Ver-
fügung.

Kreischa, 28.07.2021

Frank Schöning
Bürgermeister

Im Kreischaer Wasser- und Abwasserbetrieb als Eigenbetrieb der Gemeinde Kreischa ist zum nächstmöglichen Zeitpunkt eine 
unbefristete Stelle in Vollzeit als

Fachkraft für Abwassertechnik (m/w/d) 
bzw. Ver- und Entsorger

zu besetzen.

Die Stelle umfasst im Schichtrhythmus neben der Aufbereitung 
von Abwässern und der Wartung von Kanalrohrsystemen auch 
die Überwachung und Steuerung von Betriebsabläufen in den 
Kläranlagen der Größenklassen 1 bis 4 sowie die Analyse, 
Dokumentation und Auswertung von Abwasser- und Klär-
schlammproben. 

Wir erwarten:
•	 erfolgreich abgeschlossene Ausbildung als Fachkraft für 

Abwassertechnik; Ver-und Entsorger oder Klärwärter
•	 selbständiges und verantwortungsbewusstes Handeln
•	 Führerschein mindestens der Klasse B (Klasse C/CE ist von 

Vorteil)
•	 gute kommunikative Fähigkeiten, Teamfähigkeit
•	 Bereitschaft zu flexiblen Arbeitszeiten (Rufbereitschaft und 

Wochenenddienste)

Wir bieten:
•	 einen unbefristeten Arbeitsvertrag nach dem Tarifvertrag für 

den öffentlichen Dienst (TVöD)
•	 Eingruppierung in der Entgeltgruppe E6 TVöD 
•	 alle geltenden sozialen Leistungen des öffentlichen Dienstes 

einschließlich Altersvorsorgesystem
•	 betriebliches Gesundheitsmanagement
•	 eine herausfordernde und verantwortungsvolle Tätigkeit

Ihrer Bewerbung fügen Sie bitte einen aktuellen Lebens-
lauf, in der Ausschreibung geforderte Qualifikationsnach-
weise, Leistungsnachweise, Arbeitszeugnisse etc. bei. Richten 
Sie die Bewerbung bitte bis zum 10.09.2021 per E-Mail an  
personal@kreischa.de oder postalisch an

Gemeinde Kreischa
Herrn Bürgermeister Frank Schöning
Dresdner Straße 10
01731 Kreischa.

Mit der Zusendung Ihrer Unterlagen erklären Sie sich einver-
standen, dass Ihre Angaben für den Zeitraum des Bewerbungs-
verfahrens elektronisch gespeichert werden dürfen. Die 
Datenschutzerklärung ist auf https://www.kreischa.de/inhalte/
kreischa/_inhalt/datenschutz/datenschutz einsehbar.

Aufwendungen, die im Zusammenhang mit der Bewerbung 
entstehen, werden nicht erstattet. Sollte eine Rücksendung der 
Bewerbungsunterlagen gewünscht werden, wird um Beifügung 
eines ausreichend frankierten Rückumschlages gebeten. Die 
Unterlagen werden nach Abschluss des Bewerbungsverfahrens 
datenschutzkonform vernichtet.

Die Stelle ist in gleicher Weise für alle Geschlechter geeignet. 
Schwerbehinderte oder ihnen gleichgestellte Bewerber (m/w/d) 

https://www.kreischa.de/%0Binhalte/kreischa/_inhalt/datenschutz/datenschutz
https://www.kreischa.de/%0Binhalte/kreischa/_inhalt/datenschutz/datenschutz
https://www.kreischa.de/%0Binhalte/kreischa/_inhalt/datenschutz/datenschutz
https://www.kreischa.de/%0Binhalte/kreischa/_inhalt/datenschutz/datenschutz
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werden nach Maßgabe des SGB IX bei gleicher Eignung, Leistung 
und Befähigung bevorzugt berücksichtigt. Der Bewerbung ist 
ein Nachweis über die Schwerbehinderung oder Gleichstellung 
beizufügen.

Für Rückfragen und weitere Auskünfte steht Ihnen Herr 
Preikschat unter der Telefonnummer (035206) 209 – 22 zur Ver-
fügung.

Kreischa, 28.07.2021

Frank Schöning
Bürgermeister

Öffentliche Bekanntmachung
über das Recht auf Einsicht in das Wählerverzeichnis und die Erteilung

von Wahlscheinen für die Wahl zum Deutschen Bundestag
am 26. September 2021

1.	Das Wählerverzeichnis zur Bundestagswahl für die 
Gemeinde Kreischa wird in der Zeit vom 6. September 2021 
bis 10. September 2021 während der allgemeinen Öffnungs-
zeiten

Montag	 09.00 bis 12:00 Uhr und 13.00 bis 15:00 Uhr
Dienstag	 09.00 bis 12:00 Uhr und 13.00 bis 18:00 Uhr
Mittwoch	 geschlossen
Donnerstag	 09.00 bis 12:00 Uhr und 13.00 bis 16:30 Uhr
Freitag	 09.00 bis 12:00 Uhr

in der Gemeindeverwaltung Kreischa, Zimmer 107 bzw. 
108, Dresdner Straße 10, 01731 Kreischa barrierefrei für 
Wahlberechtigte zur Einsichtnahme bereitgehalten.

Jeder Wahlberechtigte kann die Richtigkeit oder Voll-
ständigkeit der zu seiner Person im Wählerverzeichnis ein-
getragenen Daten überprüfen. Sofern ein Wahlberechtigter 
die Richtigkeit oder Vollständigkeit der Daten von anderen 
im Wählerverzeichnis eingetragenen Personen überprüfen 
will, hat er Tatsachen glaubhaft zu machen, aus denen sich 
eine Unrichtigkeit oder Unvollständigkeit des Wähler-
verzeichnisses ergeben kann. Das Recht auf Überprüfung 
besteht nicht hinsichtlich der Daten von Wahlberechtigten, 
für die im Melderegister ein Sperrvermerk gemäß § 51 
Absatz 1 des Bundesmeldegesetzes eingetragen ist.

Das Wählerverzeichnis wird im automatisierten Verfahren 
geführt. Die Einsichtnahme ist durch ein Datensichtgerät 
möglich.

Wählen kann nur, wer in das Wählerverzeichnis eingetragen 
ist oder einen Wahlschein hat.

2.	Wer das Wählerverzeichnis für unrichtig oder unvollständig 
hält, kann in der Zeit vom 20. Tag bis zum 16. Tag vor der 
Wahl, spätestens bis zum 10. September 2021, 12.00 Uhr bei 
der Gemeindeverwaltung Kreischa, Zimmer 205, Dresdner 
Straße 10, 01731 Kreischa Einspruch einlegen. Der Ein-
spruch kann schriftlich oder durch Erklärung zur Nieder-
schrift eingelegt werden.

3.	Wahlberechtigte, die in das Wählerverzeichnis ein-
getragen sind, erhalten bis spätestens zum 5. September 
2021 eine Wahlbenachrichtigung.		   
 
Wer keine Wahlbenachrichtigung erhalten hat, aber 
glaubt, wahlberechtigt zu sein, muss Einspruch gegen 
das Wählerverzeichnis einlegen, wenn er nicht Gefahr 
laufen will, dass er sein Wahlrecht nicht ausüben kann.	  
 
Wahlberechtigte, die nur auf Antrag in das Wähler-
verzeichnis eingetragen werden und die bereits einen 
Wahlschein und Briefwahlunterlagen beantragt haben, 
erhalten keine Wahlbenachrichtigung.		   
 

4.	Wer einen Wahlschein hat, kann an der Wahl im Wahlkreis 
158 – Sächsische Schweiz-Osterzgebirge durch Stimm-
abgabe in einem beliebigen Wahlraum (Wahlbezirk) dieses 
Wahlkreises oder durch Briefwahl teilnehmen.

5.	Einen Wahlschein erhält auf Antrag
5.1	ein in das Wählerverzeichnis eingetragener Wahl-

berechtigter,
5.2	ein nicht in das Wählerverzeichnis eingetragener Wahl-

berechtigter,
(a) 	wenn er nachweist, dass er ohne sein Verschulden die 

Antragsfrist auf Aufnahme in das Wählerverzeichnis 
nach § 18 Abs. 1 der Bundeswahlordnung (bis zum 
05. September 2021) oder die Einspruchsfrist gegen 
das Wählerverzeichnis nach § 22 Abs. 1 der Bundes-
wahlordnung (bis zum 10. September 2021) versäumt 
hat,

(b) 	wenn sein Recht auf Teilnahme an den Wahlen erst 
nach Ablauf der Antragsfristen nach § 18 Abs. 1 der 
Bundeswahlordnung oder der Einspruchsfrist nach § 
22 Abs. 1 der Bundeswahlordnung entstanden ist,

(c) 	wenn sein Wahlrecht im Einspruchsverfahren fest-
gestellt worden und die Feststellung erst nach 
Abschluss des Wählerverzeichnisses zur Kenntnis 
der Gemeindebehörde gelangt ist.

Wahlscheine können von in das Wählerverzeichnis ein-
getragenen Wahlberechtigten bis zum 24. September 2021, 
18.00 Uhr, bei der Gemeindebehörde mündlich, schriftlich 
oder elektronisch beantragt werden.

Im Falle nachweislich plötzlicher Erkrankung, die ein Auf-
suchen des Wahlraums nicht oder nur unter nicht zumut-
baren Schwierigkeiten möglich macht, kann der Antrag 
noch bis zum Wahltage, 15.00 Uhr, gestellt werden.

Versichert ein Wahlberechtigter glaubhaft, dass ihm der 
beantragte Wahlschein nicht zugegangen ist, kann ihm bis 
zum Tage vor der Wahl, 12.00 Uhr, ein neuer Wahlschein 
erteilt werden.

Nicht in das Wählerverzeichnis eingetragene Wahl-
berechtigte können aus den unter 5.2 Buchstabe a bis c 
angegebenen Gründen den Antrag auf Erteilung eines Wahl-
scheines noch bis zum Wahltage, 15.00 Uhr, stellen.

Wer den Antrag für einen anderen stellt, muss durch Vor-
lage einer schriftlichen Vollmacht nachweisen, dass er dazu 
berechtigt ist. Ein Wahlberechtigter mit Behinderung kann 
sich bei der Antragstellung der Hilfe einer anderen Person 
bedienen.

6.	Mit dem Wahlschein erhält der Wahlberechtigte

	○ einen amtlichen Stimmzettel des Wahlkreises,
	○ einen amtlichen blauen Stimmzettelumschlag,
	○ einen amtlichen, mit der Anschrift, an die der Wahlbrief 
zurückzusenden ist, versehenen roten Wahlbriefumschlag 
und ein Merkblatt für die Briefwahl.
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Die Abholung von Wahlscheinen und Briefwahlunterlagen 
für einen anderen ist nur möglich, wenn die Berechtigung 
zur Empfangnahme der Unterlagen durch die Vorlage einer 
schriftlichen Vollmacht nachgewiesen wird und die bevoll-
mächtigte Person nicht mehr als vier Wahlberechtigte ver-
tritt; dies hat sie der Gemeindebehörde vor Empfangnahme 
der Unterlagen schriftlich zu versichern. Auf Verlangen hat 
sich die bevollmächtigte Person auszuweisen.

Ein Wahlberechtigter, der des Lesens unkundig oder wegen 
einer Behinderung an der Abgabe seiner Stimme gehindert 
ist, kann sich zur Stimmabgabe der Hilfe einer anderen 
Person bedienen. Die Hilfsperson muss das 16. Lebens-
jahr vollendet haben. Die Hilfeleistung ist auf technische 
Hilfe bei der Kundgabe einer vom Wahlberechtigten selbst 
getroffenen und geäußerten Wahlentscheidung beschränkt. 
Unzulässig ist eine Hilfeleistung, die unter missbräuchlicher 
Einflussnahme erfolgt, die selbstbestimmte Willensbildung 
oder Entscheidung des Wahlberechtigten ersetzt oder ver-
ändert oder wenn ein Interessenkonflikt der Hilfsperson 
besteht. Die Hilfsperson ist zur Geheimhaltung der Kennt-
nisse verpflichtet, die sie bei der Hilfeleistung von der Wahl 
einer anderen Person erlangt hat.

Bei der Briefwahl muss der Wähler den Wahlbrief mit 
dem Stimmzettel und dem Wahlschein so rechtzeitig an 
die angegebene Stelle absenden, dass der Wahlbrief dort 
spätestens am Wahltage bis 18.00 Uhr eingeht.

Der Wahlbrief wird innerhalb der Bundesrepublik Deutsch-
land ohne besondere Versendungsform ausschließlich von 
der Deutschen Post AG unentgeltlich befördert. Er kann auch 
bei der auf dem Wahlbrief angegebenen Stelle abgegeben 
werden.
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Amtliche Bekanntmachung

Schließtag Rathaus Kreischa
Am Mittwoch, dem 22.09.2021 bleiben das Rathaus und alle 
gemeindlichen Einrichtungen (Hort am Lehmberg, Kläranlage, 
Technische Dienste) wegen einer betrieblichen Veranstaltung 
ganztägig geschlossen.

gez. Frank Schöning
Bürgermeister

Amtliche Informationen
Kreischa ist e-mobil mit SachsenEnergie 
(Kreischa/Dresden, 27.07.2021) In Kreischa kann ab jetzt 
Strom getankt werden. Zentral gelegen Am Mühlgraben 8 hat 
SachsenEnergie eine neue Ladesäulen für Elektroautos errichtet. 
Gemeinsam mit der Gemeinde verdichtet der Kommunalver-
sorger damit die Ladeinfrastruktur im Landkreis Ostsächsische 
Schweiz-Osterzgebirge. Seit Jahren wächst das Ladenetz 
beständig. SachsenEnergie betreibt derzeit 67 Ladesäulen mit 
192 Ladepunkten in der gesamten Region Ostsachsen. Unter  
www.emobility-partner.de findet man eine geografische 
Übersicht der Ladesäulen. Dabei stellen die Kommunen 
den öffentlichen Raum für die Ladesäulen zur Verfügung, 
SachsenEnergie errichtet und betreibt sie.

Die Gemeinde Kreischa ist bereits Ende 2019 den ersten Schritt 

Richtung Elektromobilität gegangen, in dem sie einen VW 
e-Golf von SachsenEnergie nutzt. Mit dem Programm „Elektro-
mobilität in Kommunen und kommunalen Unternehmen“ stellt 
SachsenEnergie Elektroautos für den kommunalen Dienstalltag 
zur Verfügung.

Bei der Ladestation in Kreischa handelt es sich um eine 
sogenannte wechselstrombetriebene AC-Säule. Die zwei 22kW-
Ladepunkte sind mit standardisierten Typ2-Steckern aus-
gestattet. Bezahlt wird entweder mit dem Smartphone bzw. 
der auf dem Gerät installierten eCharging-App oder mit einer 
eRoaming-fähigen RFID-Ladekarte eines Mobilitätsanbieters. 
Das Parken während des Ladevorgangs ist kostenfrei. So unter-
stützt auch die Kommune das Zukunftsprojekt Elektromobilität. 

Aktuelle Bodenrichtwerte im Landkreis Sächsische Schweiz-Osterzgebirge 
jetzt online
Der Gutachterausschuss für Grundstückswerte im Landkreis 
Sächsische Schweiz-Osterzgebirge hat die Bodenrichtwerte zum 
Stichtag 31.12.2020 im Juni 2021 beschlossen. Die durchschnitt-
lichen Lagewerte für Grund und Boden der Nutzungsarten Bau-
land, Freizeit- und Kleingarten sowie Land- und Forstwirtschaft 
sind bequem und sprechzeitenunabhängig online über das
Bodenrichtwertinformationssystem www.boris.sachsen.de ein-
sehbar. Telefonische bzw. persönliche Auskünfte sind innerhalb 
der Sprechzeiten über die Geschäftsstelle des Gutachteraus-
schusses möglich.

telefonische Auskünfte: 
	 Montag und Freitag 8 Uhr – 12 Uhr 
	 Dienstag und Donnerstag 8 Uhr – 12 Uhr und 13 – 18 Uhr
	 Tel. 03501 515 -3302 oder -3304

persönliche Vorsprachen (nach Terminvereinbarung):
	 Dienstag und Donnerstag 8 Uhr – 12 Uhr und 13 – 18 Uhr
Besucheranschrift: 01796 Pirna, Schloßpark 22

E-Mail: gutachterausschuss@landratsamt-pirna.de

Wohnungsausschreibung August 2021
Possendorfer Straße 16 – 1. OG links – 01731 Kreischa
Bezug ab 01.08.2021

2-Raumwohnung, gesamt: 52,42 m² Wohnfläche 
Wohnzimmer, Schlafzimmer, Küche, Bad/WC mit Badewanne, 
Flur
Baujahr des Hauses: 1915
Energieträger: Heizöl

Energieverbrauchskennwert: 124,4 kWh/(m²a)
Art des Energieausweises: Energieverbrauchsausweis

Interessenten erhalten weitere Auskünfte sowie Besichtigungs-
termine im Rathaus bei Frau Höntschel, Zimmer 104, Telefon 
209-15 oder per E-Mail an kristin.hoentschel@kreischa.de.

gez. Kristin Höntschel

Das Fundbüro der Gemeindeverwaltung Kreischa informiert:
Folgende Fundsachen liegen im Fundbüro vor:

Nr. Beschreibung: Fundort: Tag der  
Aufnahme:

07/21 Brille Kurpark Kreischa 20.07.2021
Kann die Sache innerhalb der gesetzlichen Aufbewahrungsfrist 
(6 Monate ab Anzeigedatum - § 973 BGB) dem Eigentümer nicht 
wieder zurückgegeben werden, kann der Finder das Eigentum 
an der Sache für sich beanspruchen und vom Fundbüro wieder 
abholen. Verzichtet der Finder entweder von vorn herein oder 
durch Nichtabholung auf das erworbene Eigentum, geht das Recht 
auf die Gemeinde Kreischa über (§ 976 BGB). Sofern die Sache 

noch gebrauchsfähig ist, wird sie dann gemäß § 979 BGB ver-
steigert. Nicht gebrauchsfähige Gegenstände werden vernichtet. 
Erkennen Sie einen verlorenen Gegenstand wieder, dann 
melden Sie sich bitte im Fundbüro der Gemeinde Kreischa  
(Rathaus, Dresdner Straße 10, Zimmer 214, Tel. 035206/209-32).

gez. Maria Dugas

mailto:petra.kutschank@kreischa.de
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Gemeindebibliothek Kreischa

Vereinshaus, Haußmannplatz 8, Telefon (035206) 209-90

Öffnungszeiten:	 Montag	 10:00 – 17:00 Uhr
	 Dienstag	 10:00 – 18:00 Uhr
	 Mittwoch	 geschlossen
	 Donnerstag	 10:00 – 17:00 Uhr
	 Freitag	 09:00 – 12:00 Uhr
	 Samstag	 09:00 – 12:00 Uhr

Unser Dank für Mediengeschenke geht an:

	 Ursula Heeg
	 Karina Kühnel
	 Familie Zschimmer

N E U im Bestand – Wünsche unserer Nutzer

Zeitschriften

Stiftung Warentest 07/2021: Top-Handys – Sieger, Schnäpp-
chen, Spezialisten: 59 Empfehlungen
Weitere Themen: Fahrradhelme – Gut geschützt ab 45 Euro; 
Essbare Trinkhalme – Welche Röhrchen den Drink stabil über-
stehen; Software-Updates – Wer Handys und Tablets lange 
aktuell hält; In den Bergen – Was für Wanderer und Mountain-
biker gilt; Sonnencremes, Tablets, Fleckentferner, Mittel bei 
Fußpilz, Wärmedämmung, Stabmixer

Stiftung Finanztest 07/2021: ETF Sparpläne für alle – Wie 
Sie mit den richtigen Aktienfonds Tausende Euro mehr 
erzielen; Strategien für Einsteiger und Profis
Weitere Themen: Finanzportale – Wie Onlinebroker Anleger 
abzocken; Bundesfinanzhof – Was das Steuerurteil für Rentner 
bedeutet; Robo-Advisors – Die besten Geldanlage-Roboter; 
Bausparen im Test – Top-Tarife zum Bauen und Modernisieren; 
Photovoltaik – Steuern sparen mit Solarstrom; Familie – Beim 
Elterngeld jetzt viel mehr rausholen; Test: Unfälle gut ver-
sichern

Gartenfreund 07/2021: Süßer Sommergenuss – Pfirsiche und 
Nektarinen
Weitere Themen: Fruchtig und lecker – Obstleder selbst 
gemacht; Buddeln und naschen – Pflanzen für Kinder; Hin-
sehen und aktiv werden – Extremismus in den Vereinen

Mosaik (547) – Mit den Abrafaxen durch die Zeit: Volle Kraft 
voraus!

Lustiges Taschenbuch (547): Ab ans Meer

Bücher

Die Kaffeegarten-Trilogie - „Salz und Wind“ (Teil 1): Durch 
eine Sturmflut verlieren die Schwestern Matei und Elin ihre 
Eltern. Sie wachsen behütet beim Kapitäns-Ehepaar Hansen 
in Keitum auf Sylt auf. Als Paul Hansen jedoch Anfang 1914 
überraschend stirbt, stellt sich heraus, er hat wenig Vermögen 
hinterlassen. Zusammen mit ihrer Ziehmutter Anna vermieten 
sie im altehrwürdigen Herrenhaus Gästezimmer an Künstler. Sie 
errichten einen Kaffeegarten – viele Gäste strömen ins Haus. Ihr 
Glück ist nicht von Dauer, denn mit dem Ersten Weltkrieg ziehen 
dunkle Wolken auf…

Krimi-Zeit

Tödliche Verdächtigungen: An der Wand brankt das aktuelle 
Werk des berühmten Malers Roland Kirchberger „Feuerbrunst“, 
vollendet mit dem Blut seiner Galerie-Assistentin, die Arme und 
Beine der Toten sind seltsam verdreht. Ann Benz wird der Fall 
aufgrund ihrer verwandtschaftlichen Beziehung zum Hauptver-
dächtigen entzogen. Sie ermittelt auf eigene Faust…

Funkenmord: Der Kommissar will nach über dreißig Jahren 
endlich den grausamen Mord an einer Lehrerin aufklären. Die 
junge Frau wurde am Funkensonntag an einem Kreuz verbrannt. 
Seine neue Kollegin Lucy Beer steht ihm mit ihren unkon-

ventionellen Methoden zur Seite. Der letzte Brief des Opfers 
bringt die beiden auf eine heiße Spur…

Kalte Lügen: Als Henry Marbach, Schwabe und Privatdetektiv, 
einem Winzer im Auftrag der attraktiven Louise Münz hinter-
herspioniert, ahnt er noch nicht, dass ihn seine Nachforschungen 
zum Hauptverdächtigen in einem Mordfall werden lassen. Wenn 
er seine Unschuld beweisen will, muss er mit der Privater-
mittlerin Suzanne Griesbaum zusammenarbeiten, aber die tickt 
so ganz anders als er…

Stachel im Herzen: Als sich die Blicke von Jordie Bennet und 
Shaw Kinnard das erste Mal treffen, sprühen die Funken! Shaws 
düstere Ausstrahlung lässt Jordie nicht kalt, doch sie weiß auch, 
dass er geschickt wurde, um sie zu töten. Aber er hat andere 
Pläne, denn er will über sie an die dreißig Millionen Dollar 
gelangen, die Jodies Bruder gestohlen hat. Allerdings ist Shaw 
nicht der Einzige, der hinter dem Geld her ist.

Wer stirbt schon gern in Lederhosen?: Bembel, so wird der 
Hauptkommissar Possmann aus Frankfurt von seinen Kollegen 
genannt, soll ausgerechnet in Bayern seinen Wellness-Urlaub 
machen. Als Bayern-Nörgler ist der Tegernsee für ihn feind-
liches Gebiet. Nur dumm, dass er westlich von Bad Wiessee über 
einen ermordeten Goaßlschnalzer stolpert und ganz in der Nähe 
zwei Drogendealer beobachtet, denen er schon in Frankfurt auf 
der Spur war.

Mathilda oder Irgendwer stirbt immer: Mathilda, ein liebens-
wertes Dettebüller Urgestein, liebt ihr nordfriesisches Dorf, 
seine Einwohner und ihre Familie. Eines Tages gerät ganz 
Dettebüll in einen Strudel von Ereignissen, die den Frieden im 
Dorf gründlich aus den Angeln heben. Mathilda tut dagegen, 
was sie kann. Ihre Friedensmission endet allerdings für ein paar 
Dorfbewohner tödlich.

Sylt-Krimis

Gegenwind: Mamma Carlotta ist eigentlich der Meinung, dass 
Sport eine ziemlich unsinnige Sache ist. Trotzdem hat sie sich 
als Helferin für den alljährlichen Wettlauf auf Sylt gemeldet. 
Prompt bricht einer der Teilnehmer zusammen – und stirbt in 
ihren Armen! In seinem Blut wird Gift nachgewiesen. Mamma 
Carlotta hat es ja gleich gewusst: Sport ist Mord!

Vogelkoje: Schon lange ist Mamma Carlotta der Meinung, dass 
ihr Schwiegersohn, Kriminalhauptkommissar Erik Wolf, viel zu 
langsam Auto fährt. Sie selbst ist eher von der schnellen Sorte. 
Aber illegale Rennen auf Sylt? Das geht dann doch zu weit…

Wellenbrecher: Mamma Carlotta freut sich, als ihre Enkelin 
Carolin eine Ausbildung als Hotelkauffrau beginnt. Das neue 
Hotel in Wenningstedt „Frangiflutti“ ist eine besonders feine 
Adresse. Als ein Kellner des Hotelrestaurants spurlos ver-
schwindet, übernimmt Kriminalhauptkommissar den Fall.

Heidrun Haschke
Gemeindebibliothek
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Bereitschaftsdienste Ärzte

Kassenärztlicher Notdienst 
für den medizinischen 

Versorgungsbereich Kreischa
Die Vermittlung des kassenärztlichen Notdienstes erfolgt über 
folgende Rufnummer:

Tel. 116 117

Internet: www.kvs-sachsen.de

Mo., Di., Do.	 19:00 – 07:00 Uhr des darauffolgenden Tages
Mi., Fr.		  14:00 – 07:00 Uhr des darauffolgenden Tages
Sa., So., Feiertag	 07:00 – 07:00 Uhr des darauffolgenden Tages

Bei akuten lebensbedrohlichen Zuständen und Unfällen muss 
weiterhin die Feuerwehr- und Rettungsleitstelle unter Tel. 112 
benachrichtigt werden.

Kassenzahnärztliche Vereinigung Sachsen
Internet: www.zahnaerzte-in-sachsen.de

Sprechstunde der Zahnärzte
Dr. Lohse, Tel. (035206) 21631

Mo.	 07:30 – 12:00 Uhr und 14:00 – 18:30 Uhr
Di.	 07:30 – 13:00 Uhr
Mi.	 07:30 – 12:00 Uhr und 13:00 – 16:30 Uhr
Do.	 13:00 – 18:30 Uhr
Fr.	 07:00 – 12:00 Uhr
und nach Vereinbarung

Praxis Dr. Wittig, Tel. (035206) 21239

Mo.	 08:00 – 13:00 Uhr
Di.	 08:00 – 12:30 Uhr und 14:00 – 18:00 Uhr
Mi.	 nach Vereinbarung
Do.	 08:00 – 12:30 Uhr und 14:00 – 18:00 Uhr
Fr.	 08:00 – 13:00 Uhr

Sprechstunde der Ärzte
Dr. Querengässer, Tel. (035206) 22865
Mo. – Fr.	 07:00 – 11:00 Uhr
Mo. und Do.	 15:30 – 18:00 Uhr

Unsere Praxis bleibt vom 25.08.2021 bis 06.09.2021 geschlossen.

Die Praxis von Frau Raudoniené ist geöffnet.

Bitte beachten Sie, dass in dieser Praxis eine Behandlung nur 
nach telefonischer Voranmeldung möglich ist. 

Frau Raudoniené, Tel. (035206) 21275
Sprechstunde für akut erkrankte Patienten ohne Termin
Mo. – Fr.	 08:00 – 09:00 Uhr

Sprechstunde nach vorheriger Terminvereinbarung
Mo. – Fr.	 09:00 – 12:00 Uhr
Di. und Do.	 15:00 – 18:00 Uhr 

Psychotherapie
Dipl.-Psych. Zetzsche, 	 Tel. (035206) 393093
Dipl.-Psych. Semmoudi, 	 Tel. (035206) 398972

Psychotherapeutische Praxis für Kinder und Jugendliche  
bis 20 Jahre
Dipl.-Psych. Susan Gehre,	Tel. (035206) 490719
E-Mail: therapie.gehre@gmail.com

Hebamme
Kristin Göpfert, Tel. 035206/21084
Kurse und Termine nach Absprache

Pflegedienst
advita Pflegedienst GmbH, Niederlassung Kreischa
Haußmannplatz 4, 01731 Kreischa

	 Tel. (035206) 399477
	 Fax (035206) 399489
	 E-Mail: kreischa@advita.de

Seniorenzentrum AGO Kreischa
Dresdner Straße 4 - 6 (Rittergut), 01731 Kreischa

Beratungszeiten für Interessenten im Seniorenzentrum
werktags	 08:00 – 17:00 Uhr
bzw. nach vorheriger Vereinbarung

	 Tel. (035206) 3974-0
	 Fax (035206) 3974-920
	 E-Mail: info@ago-kreischa.de

Physiotherapie
Katharina Richter, Tel. (035206) 21846, Lungkwitzer Straße 15
Mo.und Mi.	 07:00 – 18:00 Uhr
Di. und Do.	 07:00 – 15:00 Uhr
Fr.		  07:00 – 16:00 Uhr
und nach Vereinbarung

Sport- und Physiotherapiepraxis Eva-Kathrin Frenzel
Am Mühlgraben 5, Tel.  (035206)  309504, Fax (035206) 309506
Mo. bis Do.	 08:00 – 20:00 Uhr
Fr.		  08:00 – 14:00 Uhr
und nach Vereinbarung

Impftag
In der Praxis von Frau Raudoniené gibt es am 09.10.2021 
in der Zeit von 9:00 Uhr bis 12:00 Uhr die Möglichkeit, sich 
gegen Grippe impfen zu lassen. Bitte denken Sie an Ihre 
Chipkarte und den Impfausweis.

http://www.kvs-sachsen.de  
http://www.kvs-sachsen.de  


5. August 2021 - Kreischaer BoteSeite 14 - Amtlicher Teil

Apotheken-Dienstbereitschaft 
August 2021

Wichtige Informationen und weitere Notdienstapotheken finden Sie auch unter www.aponet.de.

Ein einheitlicher Notdienst der Apotheken in Freital und Umgebung wird im täglichen Wechsel  
von jeweils von 8 Uhr bis 8 Uhr des Folgetages von folgenden Apotheken abgedeckt:

05.08.2021	 Heide-Apotheke, KH Dippoldiswalde
06.08.2021	 Grund-Apotheke, Freital
07.08.2021	 Bären-Apotheke, Freital
08.08.2021	 Stadt-Apotheke, Freital
09.08.2021	 Windberg-Apotheke, Freital
10.08.2021	 Central-Apotheke, Freital
11.08.2021	 Glückauf-Apotheke, Freital
12.08.2021	 Stern-Apotheke, Freital
13.08.2021	 Müglitz-Apotheke, Glashütte / 
	 avesana Apotheke Kesselsdorf
14.08.2021	 Apotheke am Wilisch, Kreischa / 
	 Löwen-Apotheke, Wilsdruff
15.08.2021	 Stern-Apotheke, Schmiedeberg / 
	 avesana Apotheke Pesterwitz
16.08.2021	 Sidonien-Apotheke, Tharandt
17.08.2021	 Raben-Apotheke, Rabenau
18.08.2021	 Flora-Apotheke, Klingenberg
19.08.2021	 Berg-Apotheke, Possendorf
20.08.2021	 Winckelmann-Apotheke, Bannewitz
21.08.2021	 Löwen-Apotheke, Dippoldiswalde
22.08.2021	 Dippold-Apotheke, Dippoldiswalde / 
	 Wilandes-Apotheke, Wilsdruff
23.08.2021	 Heide-Apotheke, KH Dippoldiswalde

24.08.2021	 Grund-Apotheke, Freital
25.08.2021	 Bären-Apotheke, Freital
26.08.2021	 Stadt-Apotheke, Freital
27.08.2021	 Windberg-Apotheke, Freital
28.08.2021	 Central-Apotheke, Freital
29.08.2021	 Glückauf-Apotheke, Freital
30.08.2021	 Stern-Apotheke, Freital
31.08.2021	 Müglitz-Apotheke, Glashütte / 
	 avesana Apotheke Kesselsdorf
01.09.2021	 Apotheke am Wilisch, Kreischa / 
	 Löwen-Apotheke, Wilsdruff
02.09.2021	 Stern-Apotheke, Schmiedeberg / 
	 avesana Apotheke Pesterwitz
03.09.2021	 Sidonien-Apotheke, Tharandt
04.09.2021	 Raben-Apotheke, Rabenau
05.09.2021	 Flora-Apotheke, Klingenberg
06.09.2021	 Berg-Apotheke, Possendorf
07.09.2021	 Winckelmann-Apotheke, Bannewitz
08.09.2021	 Löwen-Apotheke, Dippoldiswalde
09.09.2021	 Dippold-Apotheke, Dippoldiswalde / 
	 Löwen-Apotheke, Wilsdruff
10.09.2021	 Heide-Apotheke, KH Dippoldiswalde

Apotheke am Wilisch
Lungkwitzer Straße 10
01731 Kreischa
Tel. 035206/21393

Avesana Apotheke 
im Gutshof
Gutshof 2
01705 Freital
Te. 0351/6585899

Avesana Apotheke 
Kesselsdorf
Steinbacher Weg 11
01723 Kesselsdorf
Tel. 035204/394222

Bären-Apotheke Freital
Dresdner Straße 287
01705 Freital
Tel. 0351/6494753

Berg-Apotheke Possendorf
Hauptstraße 18
01728 Bannewitz OT Possendorf
Tel. 035206/21306

Central-Apotheke Freital
Dresdner Straße 111
01705 Freital
Tel. 0351/6491508

Dippold-Apotheke 
Dippoldiswalde
Kirchplatz 1
01744 Dippoldiswalde
Tel. 03504/6115810

Flora-Apotheke
Bahnhofstraße 3a
01774 Klingenberg
Tel. 035202/50250

Glückauf-Apotheke Freital
Dresdner Straße 58
01705 Freital
Tel. 0351/6491229

Grund-Apotheke Freital
An der Spinnerei 8
01705 Freital
Tel. 0351/6441490

Heide-Apotheke 
am Krankenhaus
Rabenauer Straße 9
01744 Dippoldiswalde
Tel. 03504/620969

Löwen-Apotheke 
Dippoldiswalde
Kirchplatz 2
01744 Dippoldiswalde
Tel. 03504/612405

Löwen-Apotheke 
Wilsdruff
Markt 15
01723 Wilsdruff
Tel. 035204/48049

Müglitz-Apotheke
Altenberger Straße 19
01768 Glashütte
Tel. 035053/32717

Raben-Apotheke Rabenau
Nordstraße 1
01734 Rabenau
Tel. 0351/6495105

Sidonien-Apotheke Tharandt
Roßmäßlerstraße 32
01737 Tharandt
Tel. 035203/37436

Stadt Apotheke Freital
Dresdner Straße 229
01705 Freital
Tel. 0351/641970

Stern-Apotheke Freital
Glück-Auf-Straße 3
01705 Freital
Tel. 0351/6502906

Stern-Apotheke 
Schmiedeberg
Altenberger Straße 18
01744 Dippoldiswalde 
OT Schmiedeberg
Tel. 035052/20658

St. Michaelis Apotheke 
Mohorn
Freiberger Straße 79
01723 Mohorn
Tel. 035209/29265

Wilandes-Apotheke 
Wilsdruff
Nossener Straße 18a
01723 Wilsdruff
Tel. 035204/274990

Windberg-Apotheke Freital
Dresdner Straße 209
01705 Freital
Tel. 0351/6493261

Winkelmann-Apotheke 
Bannewitz
Wietzendorfer Straße 6
01728 Bannewitz
Tel. 0351/4015987

(Alle Angaben ohne Gewähr)

http://www.aponet.de
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Ebenfalls gut von Kreischa aus zu erreichen
Notdienst Dresden im täglichen Wechsel, jeweils von 8:00 Uhr bis 8:00 Uhr des Folgetages

05.08., 01.09., 28.09.2021
Apotheke im Stadtteilzentrum Prohlis, Jacob-Winter-Platz 13, 
01239 Dresden, Tel. (0351) 2850868

09.08., 05.09.2021
Lockwitztal-Apotheke, Niedersedlitzer Platz 14,  
01259 Dresden, Tel. (0351) 2031080

10.08., 06.09.2021
Apotheke Prohlis im Gesundheitszentrum, 
Georg-Palitzsch-Straße 12, 01239 Dresden, Tel. (0351) 2864135

15.08., 11.09.2021
Ring-Apotheke, Reicker Straße 80, 
01237 Dresden, Tel. (0351) 2844164

20.08., 16.09.2021
Herz-Apotheke Prohlis, Herzberger Straße 18, 
01239 Dresden, Tel. (0351) 2850843

21.08., 17.09.2021
Apotheke Leuben, Zamenhofstraße 65, 
01257 Dresden, Tel. (0351) 2031640

22.08., 18.09.2021
Igel-Apotheke, Stephensonstraße 54, 
01257 Dresden, Tel. (0351) 2050800

27.08., 23.09.2021
Apotheke Niedersedlitz, Sachsenwerkstraße 71, 
01257 Dresden, Tel. (0351) 2015674

28.08., 24.09.2021
Apotheke im Kaufpark, Dohnaer Straße 246, 
01239 Dresden, Tel. (0351) 289110

(Alle Angaben ohne Gewähr)

Termine der Müllentsorgung

Gelbe Tonne
Kreischa mit Ortsteilen:	 Mittwoch, den	 18.08.2021
	 Mittwoch, den	 01.09., 15.09., 
		  29.09.2021

Restabfall
Kreischa mit Ortsteilen:	 Mittwoch, den	 18.08.2021
	 Mittwoch, den	 01.09., 15.09., 
		  29.09.2021

Bioabfall
Kreischa mit Ortsteilen:	 Mittwoch, den	 11.08., 18.08., 
		  25.08.2021
	 Mittwoch, den	 01.09., 08.09., 15.09., 
		  22.09., 29.09.2021

Papiertonne 240-Liter (Blaue Tonne)
Kreischa mit Ortsteilen:	 Mittwoch, den	 18.08.2021
	 Mittwoch, den	 15.09.2021

Papiertonne 1.100-Liter-Rollcontainer
Kreischa mit Ortsteilen:	 Mittwoch, den	 11.08., 18.08., 
		  25.08.2021
	 Mittwoch, den	 08.09., 15.09., 22.09., 
		  29.09.2021

Hinweis:
Die Bereitstellung zur Abholung hat für jede Art der Tonne 
bis 06:00 Uhr zu erfolgen.

Ansprechpartner:

Gebührenveranlagung:
	 Zweckverband Abfallwirtschaft Oberes Elbtal (ZAOE)
	 Meißner Straße 151a 
	 01445 Radebeul 
	 Telefon: (0351) 40404-328 
	 E-Mail: info@zaoe.de 
	 Internet: www.zaoe.de

Behälterdienst/Entleerung Gelbe Tonne:
	 Kühl Entsorgung und Recycling GmbH & Co. KG
	 Niederlassung Heidenau
	 Hauptstraße 100
	 01809 Heidenau
	 Telefon: (0800) 4020040
	 E-Mail: kuehl.heidenau@kuehl-gruppe.de

Entsorgung:
	 Alba Sachsen GmbH
	 Tharandter Straße 56
	 01723 Wilsdruff OT Grumbach

Wasserversorgung Kreischa: Tel. 0172 / 270 50 19
Abwasserentsorgung/Klärwärter: Tel. 0172 / 350 76 05 oder 035206 / 229 94
Wasserversorgung Weißeritzgruppe GmbH
für die Ortsteile Bärenklause, Kautzsch, Babisnau und Sobrigau: Tel. 035202 / 51 04 21

Bereitschaftsdienst Wasserversorgung

mailto:info@zaoe.de
http://www.zaoe.de
mailto:kuehl.heidenau@kuehl-gruppe.de
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Veranstaltungen in und um Kreischa

Alle Veranstaltungen werden zum jetzigen Zeitpunkt unter Vorbehalt veröffentlicht und können  
jederzeit abgesagt werden. Bitte beachten Sie die Aushänge und Informationen auf den Webseiten.

Datum Uhrzeit Veranstaltungsort/Treff Veranstalter / Veranstaltungen

10.08.21 10:00 Uhr Kreischa, Haußmannplatz Wandergruppe Dr. Wolfgang Göbel – 
Wanderung „Die Babisnauer Pappel“

26.08.21 09:30 Uhr / 
10:00 Uhr

Kreischa, Bushaltestelle Am 
Mühlgraben / Haltestelle 
Lockwitz Am Plan

Wandergruppe Dr. Wolfgang Göbel – 
Wanderung „Lockwitz – Röhrsdorf – Lockwitz“

26.08.21 19:00 Uhr Gemeindesaal im Pfarrhaus,  
Lungkwitzer Straße 8

Literaturkreis „Kurt Tucholsky – der Mann mit den 5 PS“

29.08.21 10:00 bis 
14:00 Uhr

Kurpark Kreischa Bürgerstiftung Kreischa „Wir sind Kreischa!“ – 
Bürgerbrunch

03.09. – 
06.09.2021

Jahrmarktswiese Kreischa,  
Lungkwitzer Straße

Gemeinde Kreischa – Jahrmarkt

04.09.21 ab 
09:00 Uhr

Vereinshaus Kreischa 
Haußmannplatz 8

Grundschule Kreischa – Schuleinführung

04.09.21 11:00 bis 
18:00 Uhr

Pfarrhaus Kreischa,  
Lungkwitzer Straße 8

Kirchgemeinde Kreischa – Trödelmarkt

08.09.21 14:00 Uhr Vereinshaus Kreischa, 
Haußmannplatz 8

Kreischaer Kulturnachmittag

09.09.21 08:30 Uhr / 
10:10 Uht

Kreischa, Bushaltestelle Am 
Mühlgraben / Bahnhof Meißen

Wandergruppe Dr. Wolfgang Göbel – Wanderung 
„Durch die Weinberge von Meißen und Sörnewitz“

11.09.21 Bürgerstiftung Kreischa „Wir sind Kreischa!“ – 
Wandertag mit der Partnergemeinde Háj

19.09.21 16:00 Uhr Orthsches Gut, 
Talstraße 30, OT Quohren

Quohrener Leben e. V. – Puppenspiel mit 
Jan Mixsa „Fritz Rasselkopf“

22.09.21 14:00 Uhr Vereinshaus Kreischa, 
Haußmannplatz 8

Kreischaer Kulturnachmittag

23.09.21 Wandergruppe Dr. Wolfgang Göbel – 
Wanderung

04.10.20 Quohrener Leben e. V. – Herbstwanderung

07.10.21 Wandergruppe Dr. Wolfgang Göbel – 
Wanderung

09.10.21 10:00 Uhr Geschichtswerkstatt der Bürgerstiftung Kreischa „Wir sind 
Kreischa!“ und Regionalgruppe Goldene Höhe des Landes-
vereins Sächsischer Heimatschutz e. V. – 4. Wanderung

09.10.21 Vereinshaus Kreischa, 
Haußmannplatz 8

Kunst- und Kulturverein „Robert Schumann“ Kreischa e. V.
 – Vortrag 3D-Show

10.10.21 16:00 Uhr Orthsches Gut, 
Talstraße 30, OT Quohren

Quohrener Leben e. V. – Konzert 
„NyckelharpaDuett“ mit Caterina Other

13.10.21 14:00 Uhr Vereinshaus Kreischa, 
Haußmannplatz 8

Kreischaer Kulturnachmittag

21.10.21 Wandergruppe Dr. Wolfgang Göbel – 
Wanderung

27.10.21 14:00 Uhr Vereinshaus Kreischa, 
Haußmannplatz 8

Kreischaer Kulturnachmittag

30.10.21 10:00 Uhr Geschichtswerkstatt der Bürgerstiftung Kreischa „Wir sind 
Kreischa!“ – Pflegeeinsatz an der Lungkwitzer Buche
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Datum Uhrzeit Veranstaltungsort/Treff Veranstalter / Veranstaltungen

02.11.21 18:30 Uhr Bürgerstiftung Kreischa,  
Haußmannplatz 5

Bürgerstiftung Kreischa „Wir sind Kreischa!“ – 
Treffen der Geschichtswerkstatt

09.11.21 Wandergruppe Dr. Wolfgang Göbel – 
Wanderung

10.11.21 14:00 Uhr Vereinshaus Kreischa, 
Haußmannplatz 8

Kreischaer Kulturnachmittag

24.11.21 14:00 Uhr Vereinshaus Kreischa, 
Haußmannplatz 8

Kreischaer Kulturnachmittag

25.11.21 Wandergruppe Dr. Wolfgang Göbel – 
Wanderung

27.11.21 13:00 bis 
17:00 Uhr

Vereinshaus Kreischa, 
Haußmannplatz 8

Anglerverein „Kreischa und Umgebung“ e.V. – 
Mitgliederversammlung

05.12.21 Vereinshaus Kreischa, 
Haußmannplatz 8

Kunst- und Kulturverein „Robert Schumann“ Kreischa e.V. 
– Weihnachtskonzert

08.12.21 14:00 Uhr Vereinshaus Kreischa, 
Haußmannplatz 8

Kreischaer Kulturnachmittag – 
Weihnachtsfeier der Senioren

09.12.21 Wandergruppe Dr. Wolfgang Göbel – 
Wanderung

11.12. und 
12.12.2021

10:00 bis 
18:00 Uhr

Vereinshaus Kreischa, 
Haußmannplatz 8

Modelleisenbahnclub Kreischa e.V. – 
Modellbahnausstellung

11.12. und 
12.12.2021

14:00 bis 
19:00 Uhr

Außenfläche am Vereinshaus 
Kreischa, Haußmannplatz 8

Gemeinde Kreischa – Advent am Vereinshaus

11.12.21 Vereinshaus Kreischa, 
Haußmannplatz 8

Bürgerstiftung Kreischa „Wir sind Kreischa!“ – 
Stand der Geschichtswerkstatt auf dem Weihnachtsmarkt

24.12.20 10:00 Uhr Wanderkarte im OT Quohren Quohrener Leben e.V. – Wildfütterung

28.12.21 Wandergruppe Dr. Wolfgang Göbel – 
Wanderung
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(Änderungen vorbehalten) 
Bitte teilen Sie uns Ihre Termine mit. Ihre Informationen senden Sie bitte an:  

KreischaerBote@kreischa.de oder rufen an unter (035206) 209-90.

Wandergruppe Dr. Wolfgang Göbel
Dienstag, den 10.08.2021
„Die Babisnauer Pappel“

Über die Ortsteile Zscheckwitz, Theisewitz und Kleba geht es 
zur Pappel. Unser Weg führt dann über Kleba und Kautzsch 
zurück nach Kreischa zum Mittagessen (9 km, B).

Start
10:00 Uhr, Haußmannplatz Kreischa 

Wanderleiter: S. und H. Kühnel

Donnerstag, den 26.08.2021
„Lockwitz – Röhrsdorf - Lockwitz“

Wir wandern vom „Plan“ über den Weg an der Malte zum 
Lugturm. Nach kurzer Rast geht es weiter nach Röhrsdorf, 
Mittagessen (8 km, A und B).
Nach dem Mittagessen wandern wir zurück nach Lockwitz (ca. 
2,5 km A und B). 

Start
10:00 Uhr, Haltestelle Lockwitz (Am Plan)

Anfahrt
	 Li 86	 ab Kreischa, Am Mühlgraben	 09:41 Uhr
		  an Lockwitz	 09:54 Uhr

	 Li 66	 ab DD Hauptbahhnhof	 09:17 Uhr
		  an Lockwitz	 09:42 Uhr

Wanderleiter: G. und B. Riedel

Donnerstag, den 09.09.2021
„Durch die Weinberge von Meißen nach Sörnewitz“

Unsere Wanderung beginnt am Bahnhof Meißen. Entlang der 
Elbe führt uns der Weg in Richtung Coswig. Nach ca. 1,5 km ver-

lassen wir die Elbe und wandern durch eine Wohnsiedlung zum 
Fuße des Spaargebirges. Ab hier geht es aufwärts zum Boselweg, 
der uns vorbei am Gästehaus Boselspitze nach Sörnewitz zum 
Winzerschoppen führt. Hier lassen wir bei einem Glas Wein die 
Wanderung ausklingen (7 km, A und B).
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Start
10:10 Uhr, Bahnhof Meißen

Anfahrt
	 Li 86	 ab Kreischa, Am Mühlgraben	 08:41 Uhr
		  an Hp Dobritz	 09:04 Uhr

	 S1	 ab Hp Dobritz	 09:21 Uhr
		  an Meißen	 10:04 Uhr

Für die Rückfahrt können wir den Bus nach Coswig nutzen.

Wanderleiter: H. und B. Vorwerk

Kinderschutzbund Sächsische Schweiz- 
Osterzgebirge e.V.

Elternkurs  
„Mehr Lust als Frust  
im Familienalltag“  

im Familienzentrum Dippoldiswalde 

www.kinderschutzbund-soe.de 

Neuer Kurs startet am  
Mittwoch, 22. September 2021 

Familienzentrum Dt. Kinderschutzbund KV SOE e.V. 
Weißeritzstraße  30,  01744 Dippoldiswalde
Tel.: 03504 600960    www.kinderschutzbund soe.de

 jeden 1. und 3. 
Donnerstag im Monat 

 von 9 bis 11 Uhr
 gern mit Anmeldung
 2,50€ Kaffeekasse

Mal wieder in Ruhe frühstücken 
und dabei mit anderen 

(werdenden) Eltern reden, 
lachen und sich austauschen, 
während die Kinder nebenan 
betreut werden und spielen. 

Einfach mal eine Pause vom 
Alltag machen und neue 

Kontakte finden. 

All das und vieles mehr gibt es 
bei unserem Elternfrühstück.

im Familienzentrum Dippoldiswalde

Elternfrühstück 

Wir freuen uns auf Sie und Ihre Kinder!

Pro Jugend e. V.
Geocaching in Kreischa
Am 24.06.2021 ging es für 11 Kinder und Jugendliche gemeinsam 
mit zwei Mitarbeiter*innen des Pro Jugend e. V. und Matthias 
Schildbach von der Geschichtswerkstatt Kreischa los zu einer 
Geocache-Tour. 

Auf unserem Weg kamen wir an einigen spannenden Weg-
punkten vorbei, bei denen Matthias Schildbach uns allerlei 
spannende und lehrreiche Geschichten zur Vergangenheit von 
Kreischa erzählte. Trotz des sommerlichen Wetters und den 
hohen Temperaturen gingen wir bergauf und bergab und wieder 
bergauf und bergab und konnten dabei einige Schätze finden und 
herrliche Aussichten genießen.

Du hast Lust auch mal mitzukommen und bist zwischen 10 
und 17 Jahre alt? Dann melde Dich schnell an für das nächste 
Geocachen am 13.09.2021! 

Für die Erwachsenen gibt es ebenfalls die Möglichkeit, 
spannende Geschichten von Matthias Schildbach zu hören. 
Weitere Informationen dazu unter www.matthias-schildbach.de.

http://www.matthias-schildbach.de/
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Herzliche Einladung zum Puppenspiel mit 

Jan Mixsa
„Fritz Rasselkopf“

am Sonntag, dem 19. September 2021
im Orthschen Gut, Talstraße 30, 01731 Kreischa Ortsteil Quohren

Beginn: 16:00 Uhr, 
Bei schönem Wetter bieten wir Kuchen und Getränke im Hof an.

Einlass 10 Minuten vor Beginn

Fritz macht Krach. Seine Mutter ist genervt, nennt ihn einen 
„Rasselkopf“ und schickt ihn ohne Essen ins Bett. Da macht 
sich Fritz auf den Weg, um zu gucken, was wohl richtige Rassel-
köpfe sind und wo die wohnen. Auf einer Insel entdeckt er dann 
Erstaunliches… Eine kleine Abenteuerreise für Klein und Groß, 
zum Mitsingen, Lachen und Krach machen.

Von und mit Jan Mixsa.

	 Eintritt: Erwachsene 9 €, Kinder 6 €

	 Kartenvorverkauf: Bürgerstiftung Kreischa

Kartenreservierung unter E-Mail:
	 reservierung@quohrener-leben.de
	 oder bei Fam. Knepper Tel.: 035206-21512

Bitte machen Sie vom Kartenvorverkauf oder von der 
Reservierung von Karten Gebrauch, da nur 70 Plätze besetzt 
werden können

Quohrener Leben e.V. wird sich ganz an die zum Veranstaltungs-
termin gültigen Hygienebestimmungen halten und sie ent-
sprechend darüber informieren.
Bei erkältungsartigen Symptomen bitten wir, vom Besuch der 
Veranstaltung abzusehen.

Aktuelle Informationen geben wir auch auf unserer Webseite 
www.quohrener-leben.de bekannt.

Danke für Ihr Verständnis.
Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Ursula Knepper 
Quohrener Leben e. V.

Wilsdruff
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Höckendorf

Dippoldiswalde

Schmiedeberg
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Stadt Wehlen

CZ
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48h
Aktion 
Sächsische Schweiz-
Osterzgebirge

48h-Aktion
Sächsische Schweiz-Osterzgebirge 

8.10.-10.10.2021

Wir sind wieder auf der Suche nach jungen Menschen,
die in unserem Landkreis etwas bewegen wollen.  
In 48 Stunden könnt ihr gemeinnützige, soziale, ökologi-
sche, (inter-)kulturelle oder politische Projekte umsetzen. 
Stellt euch der Herausforderung und zeigt was Ihr alles 
drauf habt.

ANMELDESCHLUSS 22.08.2021

Um euer ehrenamtliches Engage-
ment öffentlichkeitswirksam zu 
zeigen, postet gern ein besonde-
res Aktionsbild zu eurem Projekt 
auf unserer Facebookseite 
(facebook.com/48hAktionSOE) 
und auf Instagram (48haktion_
SOE) unter dem #ehrenamtsole

Pro Jugend e.V.
www.projugendev.de

   
KJV Freital e.V. , Koordinationsbüro 
für Soziale Arbeit Freital, 
www.sozialkoordination.de

Jugendring Sächsische Schweiz-Osterzgebirge e.V. 
www.jugend-ring.de

Mit einem Sonderpreis der Sparkasse für ein Projekt aus  
dem Bereich Umwelt- oder Tierschutz in Höhe von 250€

Anlage

(zu § 5)

Landessignet – Variante 1

Landessignet – Variante 2

41

Sächsisches Gesetz- und Verordnungsblatt Nr. 2 vom 21. März 2005

Diese Maßnahme wird mitfinanziert durch Steuermittel  
auf Grundlage des vom Sachsischen Landtag  
beschlossenen Haushaltes.

Quohrener Leben e.V.
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http://www.quohrener-leben.de
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Sport frei! 
...hieß es am Sonntag, 18.07.2021 in Quohren beim 1.Quohrener 
Kidslauf. Ein Termin, der bei vielen Familien bereits vor Wochen 
in die Kalender geschrieben wurde, als die liebevoll gestaltete 
Einladung des Quohrener Leben e. V. in den Briefkästen der Ein-
wohner landete. 

An 10 Stationen, beginnend am ehemaligen Sportplatz, ging 
es über 3,8 km Richtung Quohrener Kipse und durch den Ort. 
KiTa-Kinder, Schülerinnen und Schüler stellten ihre Geschick-
lichkeit und Schnelligkeit bei Disziplinen, wie Gummistiefel-
weitwurf, Leitergolf, Torwandschießen oder Ringe werfen unter 
Beweis. Und auch das Denkvermögen der kleinen Wettbewerbs-
teilnehmer wurde bei Wissensquiz und Märchenraten angeregt. 
Kennen Sie den Unterschied zwischen einem Mufflon- und 
einem Hirschgeweih? Welche Tiere leben im Wald? Welche 
Pflanzen blühen in unserer Umgebung? Und war das nun Witwe 
Bolte, die Pechmarie oder Frau Holle, für die die Kissen aus-
geschüttelt wurden? Mit unterschiedlichen Startzeiten fand jede 
Familie ihren Rhythmus und finalisierte den Parcours beim 
Hindernislauf am Sportplatz. 

Nach einer kleinen Stärkung fand die Siegerehrung in den 
Gruppierungen Schüler und KiTa-Kinder statt. Doch ob mit 
Medaille für die ersten Drei, oder ohne – Eines stand für alle 
fest: Helfer, Teilnehmer und familiäre Unterstützer waren mit 
Feuereifer dabei und trugen zu einer sehr gelungenen Ver-
anstaltung bei.

Viele Neu-Quohrener hatten die Möglichkeit, einen kleinen 
Plausch mit den „Alteingesessenen“ zu führen, sich selbst vor-
zustellen und mal mehr als nur ein „Hallo“ aus weiter Ferne aus-
zutauschen. So schufen die Mitglieder des Quohrener Leben 
e. V. eine außerordentlich schöne Gelegenheit, den Kindern und 
Familien ein sportliches Highlight zu bieten, Umgebung und 
Bewohner kennen zu lernen und als Dorf weiter zusammenzu-
wachsen. Der sportliche Anreiz ist gesetzt und alle wollen im 
nächsten Jahr wieder dabei sein, wenn es heißt: Sport frei beim 
2. Quohrener Kidslauf! 

Carolin Kühn, Quohrenerin seit 2017

Neues aus dem Zwergenland
Zuckertütenfest
Das Zuckertütenfest ist keine Erfindung der Neuzeit – im Gegen-
teil – in den östlichen Bundesländern wird dieses Brauchtum seit 
über 50 Jahren gepflegt. Die Zuckertüte wird überwiegend mit 
süßen Naschereien gefüllt und soll den Kindern den Schulanfang 
versüßen. Einer Legende nach, soll diese Zuckertüte oder auch 
Schultüte in verschiedenen Regionen genannt an einem Zucker-
tütenbaum wachsen.

Damit endet ein wichtiger Lebensabschnitt – die Kindergarten-
zeit. Die Kinder freuen sich auf den Beginn der Schule und 
werden an diesem Vormittag verabschiedet. Auch in den Kitas 
aus Kreischa war es am 9. Juli soweit. Morgens, gleich nach dem 
Frühstück ging es für unsere zukünftigen Schulkinder los.

Karolines Zuckertüte führte uns in den Sportraum, um uns die 
Geschichte der verschwundenen Zuckertüte, in Besetzung der 
Großmutter, Kasper, Lisa, Max, Herrn Fuchs und Frau Elster 
als Puppenspiel aufzuführen. Zum Glück ging alles gut und die 
Zuckertüte war wieder da. 

Anschließend gingen wir gemeinsam in den Garten, wo die 
nächste Überraschung auf uns wartete. Die Mittelgruppen aus 
dem „Zwergenland am Wilischrand“ und dem „Zwergenland am 
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Mitteilungen der Kreischaer Feuerwehr
Liebe Leserinnen und Leser unseres Kreischaer Boten, 

der Einsatzbericht für die zweite Juni- und erste Julihälfte 2021 
enthält dieses Mal sieben Einsätze, die zum Teil auch außerhalb 
unseres Gemeindegebietes stattfanden. 

Am 17.06.2021 mittags waren sieben Kameraden in Bannewitz 
auf der Windbergstraße im Einsatz, um die dortige Feuerwehr 
bei einem Kellerbrand zu unterstützen.
Ebenfalls in Bannewitz Am Eutschützgrund waren in der Nacht 
des 23.06.2021 zwei Führungskräfte für etwa eine Stunde 
zur Unterstützung der dortigen Wehr bei einer Wohnungs-
Alarmierung, ausgelöst durch einen defekten Rauchmelder, im 
Einsatz. 

Danach folgten fünf Einsätze im Juli. 
Den Anfang machte der Einsatz von 14 Kameraden aus zwei 
Wehren am Nachmittag des 02.07.2021 zur Unterstützung des 
Rettungsdienstes bei der Befreiung eines festgefahrenen Fahr-

zeuges auf dem Borthener Weg. 
Es folgten zwei Einsätze am 05.07.2021, einmal vor dem Mit-
tag von zwei und dann eine reichliche Stunde später von drei 
Kameraden jeweils nach Alarmierungen durch eine Brand-
meldeanlage in Goppeln – wiederum zur Unterstützung der 
Feuerwehr Bannewitz.
Am frühen Nachmittag des 08.07.2021 rückten 28 Kameraden 
aus vier Feuerwehren auf die Dippoldiswalder Straße aus, da ein 
Bus-Brand gemeldet worden war, der sich zum Glück als heiß 
gelaufene Bremse des Linienbusses herausstellte, die gekühlt 
werden musste und konnte. 
Am Vormittag des 14.07.2021 schließlich rückten 24 Kameraden 
aus drei Wehren in Kreischa aus, alarmiert von einer durch 
Insektenspray ausgelösten Brandmeldeanlage.

Wir wünschen Ihnen einen guten und schönen Sommer – Ferien 
– Monat!

G. Muntau

Kirchennachrichten
Liebe Leserinnen! Lieber Leser!

Rund um das Rad

Räder haben derzeit Hochkonjunktur. Die Fahrradläden boomen. 
Eine der wenigen Branchen, die von der Corona-Pandemie 
profitiert hat. Mann und Frau, Groß und Klein, schwingt sich 
auf ś Rad, denn Radfahren, das verschafft Bewegung. Vor 
allem für die Büromenschen unter uns, eine willkommene 
Abwechslung zum langen Winter und zum Homeoffice. Und der 
Radsport war auch zu Hoch-Zeiten der Pandemie im erlaubten 
Bewegungsradius, gut zu realisieren.

Und so hat sich auch eine kleine Schar aus unserem Kirchspiel 
am 30. Mai zusammengefunden, um gemeinsam Rad zu fahren. 
Auf dem Bahndamm der Windbergbahn, die von Freital nach 
Possendorf fuhr – zur alten Heddel – ging es entlang. (Wer etwas 
zur Entstehung des Namens „Heddel“ weiß, der schreibe doch 
bitte darüber im Kreischaer Boten.)

Ein geistlicher Einstieg durfte nicht fehlen, und so begannen wir 
unseren Radausflug in der Kirche mit einem Gottesdienst. Und 
erfuhren von Pfarrer Beyer, was die Radkonstruktion mit Gottes-
werk zu tun hat. Es folgt ein Auszug aus seiner Predigt: „Zwei 
Dreiecke sind es, auch Diamant genannt, die den klassischen 
Fahrrad-Rahmen bilden. Und es gibt nichts Stabileres als ein 
solches Dreieck, da kann sich nichts verschieben und verbiegen 
– es stabilisiert sich gegenseitig. Natürlich gibt es komfortablere 
Formen, etwa wenn eine Federung eingebaut wird, aber das 
geht dann eben auf Kosten der Stabilität; kein Wunder, dass 
sich daran selbst in 140 Jahren nichts Wesentliches geändert hat! 
Dieses sagenhafte Dreieck taucht auch in der Symbolik unseres 

Glaubens auf: in der Darstellung Gottes, oftmals als sog Gottes-
auge. Die drei Seiten sind nicht zufällig, sie haben zu tun mit 
dem Bekenntnis zum dreieinigen Gott: Vater, Sohn und Heiliger 
Geist. Es handelt sich dabei um einen grenzwertigen Versuch der 
frühen Theologie, Gott sozusagen auf den Begriff zu bringen. 
Am Ende ist es eher ein Bild, das versucht, die verschiedenen 
Erfahrungen mit Gott auszudrücken und dabei doch deutlich zu 
machen: es sind nicht verschiedene, er ist einer – so wie eben ein 
Dreieck erst dann zum Dreieck wird, wenn alle drei Seiten, alle 
drei Winkel dabei sind: drei Seiten, die sich gegenseitig stützen 
und stabilisieren. Dieser dreieinige Gott als der stabile und 
stabilisierende Rahmen für unsere Fahrt durchs Leben, darauf 
lassen wir uns nieder, der trägt uns; der hält allen Belastungen 
und manchen Verwindungen stand.“

Park“ führten uns ein Programm auf. Es wurde mitgesungen, 
getanzt und gelacht. Auch unsere geladenen Gäste wackelten 
fleißig mit: was für ein toller Vormittag.

Im Anschluss überreichten uns die Kinder aus der Gruppe 7 eine 
selbstgebastelte Leseecke und vom Bürgermeister erhielten wir 
eine kleine Zuckertüte. 

Nun stellte sich aber natürlich die Frage: Wo hängen denn die 
großen Zuckertüten? Lange brauchten die Kinder nicht zu 
suchen, denn im Spielegarten hingen sie! Jedes Kind erhielt eine 
und zum Schluss gab es noch ein Abschlussfoto mit der Zucker-

tüte und den Kitafreunden. 

Mir bleibt am Ende nur zu sagen: „Das habt ihr großartig gemacht 
und wir bedanken uns nochmals herzlich für die kleinen und 
großen Geschenke.“

Nun wünschen wir allen Schulanfängern noch ein paar erlebnis-
reiche Wochen, eine schöne Schuleinführungsfeier und einen 
guten Start in den Schulalltag! 

Anett Böck, Erzieherin
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Ein Rad hat seinen Sinn in der (Fort-)Bewegung. Nur so machen 
wir Strecke. So wie wir auch im Glauben und im Vertrauen auf 
Gott Schritte gehen müssen, damit es weiter geht und wir nicht 
stehen bleiben. Das bedarf manchmal der Kraftanstrengung. 
Da müssen wir richtig in die Pedale treten. Und so fuhren wir 
in Gottes Namen los. Bergauf und bergab über Zscheckwitz, 
Brösgen und Possendorf, vorbei an den alten Verladestationen 
der Steinkohle auf dem alten Bahndamm bis nach Gittersee (s. 
Foto) ging unsere Fahrt. Auch die Rast und die Ruhe (Einkehr 
war wieder möglich!) fehlten nicht, so wie im Glaubensleben, 
um Kraft zu tanken.

Übrigens: ein Tipp für die, die umsteigen wollen, vom Rad in 
den Zug: auch auf Eisenbahnrädern lässt sich neuerdings ein 
Stück der Wegstrecke vom Bahnhof Gittersee bis zum neu 
geschaffenen Haltepunkt Leisnitz - Schloss Burgk in Sonder-
fahrten zurücklegen.   

Nach diesem kurzweiligen, ergiebigen Ausflug habe ich gedacht: 
Rad fahren mit der Jugend, das wäre unkompliziert und ohne 
viel Aufwand möglich in dieser Zeit. Die letzten Jugendrüst-
zeiten führten uns mit Kleinbussen in die Mecklenburgische 
Seenplatt. Wir erkundeten die verschiedenen Seen und waren 
mit dem Wasser verbunden. Die Jahre vorher haben wir die ver-
schiedensten Radwege erkundet. Wir fuhren auf dem Frosch-
radweg, von Berlin zum Darß, nach Usedom oder um die ganze 

Mecklenburgische Seenplatte. Wer sich daran erinnert, dem wird 
sich ein Lächeln ins Gesicht schleichen.  Ich erinnere die erste 
Radrüstzeit, sie verlief an der Elbe. Das Ziel sollte Wittenberg 
sein, wir waren so schnell, dass wir bis Magdeburg radelten. 
Wir versuchen es diesmal wieder auf dem Elbradweg und ich 
bin gespannt, wie weit uns das Rad rollen wird. Torgau? Witten-
berg? Es braucht nicht viel. Ein Rad mit Gepäckträger, Zelt, und 
Lust, so wenig, wie nur möglich mitzunehmen. Durch unsere 
jetzige Zeit braucht es auch eine Voranmeldung auf den Zelt-
plätzen, Coronatests und Nerven. Wir starten am 24. Juli und 
hoffen auf gutes Wetter und immer Luft auf dem Reifen. Wie 
wird es uns ergehen? Wir werden es an dieser Stelle berichten. 

Schließen möchten wir mit einer Liedstrophe aus dem Ev. 
Kirchengesangbuch (251, 1): „Führe mich auf rechter Straße, ich 
bin oft so starr und träg. Hilf mir, dass ich nicht verpasse deinen, 
meinen guten Weg. Ich bin müde, ließ mich jagen von der Arbeit 
und vom Geld, mitten hier in meinen Plagen lass mich ahnen 
deine Welt.“

In diesem Sinne: bleiben Sie behütet unter Gottes Augen auf 
allen Ihren Wegen in diesem Sommer, sei es zu Fuß, auf vier 
Rädern oder auf dem Zweirad!

Ihre Kirchvorsteherin Christine Löwe und Ihre Gemeinde-
pädagogin Kerstin Wrana
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Herzliche Einladung zu den Gottesdiensten

8. August 2021 – 	 10. Sonntag nach Trinitatis
10:30 Uhr 	Gottesdienst in Kreischa, Pfarrerin Kalettka

15. August 2021 – 	11. Sonntag nach Trinitatis
09:00 Uhr 	Gottesdienst in Rabenau, Pfarrer Dr. Beyer
10:30 Uhr 	Gottesdienst in Oelsa, Pfarrer Dr. Beyer

22. August 2021 – 	12. Sonntag nach Trinitatis
09:00 Uhr 	Gottesdienst in Kreischa, Pfarrer Dr. Beyer

29. August 2021 – 	13. Sonntag nach Trinitatis
09:30 Uhr 	Familiengottesdienst zum Abschluss der Legotage in  
	 Kreischa, Pfarrer Dr. Beyer und Gemeindepädagogin  
	 Kerstin Wrana

05. September 2021 – 14. Sonntag nach Trinitatis
10:00 Uhr 	Jahrmarkts-Gottesdienst mit den Konfirmanden,  
	 Pfarrerin Kalettka

Für alle Gottesdienste gilt:
Halten Sie vor, während und nach dem Gottesdienst den erfor-
derlichen Abstand zu anderen Gottesdienstbesuchern.
Tragen Sie während des Gottesdienstes bitte Ihre vorgeschrie-
bene Mund-Nasen-Maske.

Sollten Sie Corona-ähnliche Krankheitssymptome aufweisen, 
dürfen Sie leider nicht am Gottesdienst teilnehmen.

Bei einer Inzidenz unter 10 kann unter der Einhaltung des 
Mindestabstandes von 1,50 m auf einen Mund-Nasen-Schutz 
während der Gottesdienste verzichtet werden.
Das Singen von Chören und das Musizieren von Bläserchören ist 
mit entsprechendem Abstand möglich.

LITERATURKREIS im Gemeindesaal in Kreischa

Donnerstag, 26. August 2021, 19:00 Uhr 
Kurt Tucholsky – der Mann mit den 5 PS

Ich freue mich auf den Abend mit Ihnen!

Ihre Fridrun Hantke

Offene Kirche

Jeden Sonnabend steht von 14:00 bis 16:00 Uhr unsere Kirche 
zum Innehalten oder zur Besichtigung offen.

Pfarrbüro und Friedhofsverwaltung
Lungkwitzer Str. 8, 01731 Kreischa
Tel: (035206) 21345; Fax: (035206) 31037
E-Mail: kg.kreischa@evlks.de
Di 10:00 – 12:00 Uhr und 16:30 – 18:00 Uhr /
Do 10:00 – 12:00 Uhr

Impressum
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LegoErlebnistage in Kreischa
Donnerstag, 26. August bis Sonntag, 29. August 2021

Für alle Kinder, ab der 3. Klasse bis zur 6. Klasse.

Vier Tage kosten für Kirchenzugehörige 20,00 €,  
ansonsten 25,00 €.

Wir zelten im Pfarrgarten.

Wir versorgen uns selber und kochen über offenem Feuer.

Wer gern dabei sein möchte, der melde sich 
unter kerstin.wrana@evlks.de an!

Jeder ist willkommen, der gern mit ca.1000  
Legosteinen seine Ideen verbauen möchte. 

Trödelmarkt zum Jahrmarkt
„Ihr sollt euch nicht Schätze sammeln auf Erden, da sie die 
Motten und der Rost fressen und da die Diebe nachgraben und 
stehlen.“ Dies steht bereits bei Matthäus im sechsten Kapitel, 
Vers 19 geschrieben.
Dass die überflüssigen Schätze gern der Kirche zum zweiten 
kirchlichen Trödelmarkt in Kreischa übergeben werden können, 
wird leider nicht erwähnt.
Wir möchten Sie trotzdem bitten, Ihre Keller und Dachböden 
zugunsten der Innensanierung unserer Kirche zu entrümpeln 
und nicht benötigte gut erhaltene Gegenstände für unseren Trö-
delmarkt zur Verfügung zu stellen.

Dieser soll am Jahrmarktssamstag, dem 04.09.2021 von 11 bis 
18 Uhr vor dem Pfarrhaus zu Kreischa stattfinden.

Sachspenden können gern ab dem 01.08.2021 auf der Terrasse 
hinter dem Pfarrhaus abgestellt werden. Wir bitten Sie dabei 
keine Plüschtiere und abgetragene Textilien zu hinterlegen.

Sollte Corona bedingt kein Trödelmarkt stattfinden können, 
werden wir Sie am Abgabeort darauf hinweisen. In diesem Fall 
müssen wir Sie bitten, die Schätze vorerst wieder einzulagern.
Brauchen Sie Hilfe beim Transport und der „Bergung“ der Reli-
quien aus Ihrem Keller oder wollen Sie unseren Trödeltrupp 
unterstützen, so melden Sie sich bitte im Pfarrhaus.

Vielleicht wollen Sie die entstandenen Lücken einfach wieder 
auffüllen oder Sie suchen schon lange nach etwas Bestimmtem? 
Vielleicht sind Sie auch einfach auf dem Weg zum Jahrmarkt. 
Egal aus welchem Grund, wir wollen Sie natürlich auch gern an 
unseren Stand zum „Trödeln“ einladen.

mailto:kerstin.wrana@evlks.de
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AGO Kreischa

Nachruf

Stinktier und Krokodil im Alloheim
Kindern und Senioren können sich am 23. August auf außer-
gewöhnliche Tierbesuche freuen
KREISCHA. Wer meint, dass es in Senioreneinrichtungen 
trist und eher langweilig zugeht, täuscht sich gewaltig. 
Das beweist am 23. August erneut das Alloheim Senioren-
zentrum AGO Kreischa. Für diesen Tag hat sich nämlich im 
wahren Sinne des Wortes „tierischer Besuch“ angemeldet. 
Nach dem Motto: „Wenn wir pandemiebedingt schon nicht 
in den Zoo können, kommt der Zoo eben zu uns“, organisiert 
Einrichtungsleiterin Maria Neumann ab 11 Uhr viele außer-
gewöhnliche Besucher und eine bunte Tiershow. Eingeladen 
dazu sind vor allem Kinder der Region.

Ab 11 Uhr werden sich am 23. August die Bewohner des Allo-
heim Seniorenzentrums in der Dresdner Straße 4 sicher verdutzt 
die Augen reiben. Dann wird nämlich ein mobiles Gehege mit 
Ziegen und Alpakas in der Außenanlage der Einrichtung von 
Martin Tränkler aus Gardelegen aufgebaut. Neben ihnen werden 
ebenso eine Riesenschildkröte und ein Krokodil zu bestaunen 
sein, sowie ein Stinktier. Hier hoffen natürlich alle Beteiligten, 
dass dessen legendäre Stinkdrüse an diesem Tag nicht zum Ein-
satz kommen wird…

Bis 17 Uhr wird es über den Tag verteilt mehrere Tiershows, 
Tiererklärungen und Fotosafaris auf jedem einzelnen Wohn-

bereich und im Garten geben. Es darf gefüttert, gestreichelt und 
natürlich viele Fragen rund um die einzelnen Tiere und ihre 
Eigenarten gestellt werden. Wer den Nervenkitzel mag: Ganz 
mutige Bewohner, Kinder und Mitarbeiter können sich auch mit 
einer Riesenschlange fotografieren lassen, die nicht nur durch 
ihr massives Eigengewicht besticht. 

„Die Vielfalt der Tiere und die professionelle Betreuung wird 
unsere Bewohner und hoffentlich auch viele Kinder erfreuen und 
unterhalten“, sagt Maria Neumann, „die gesamte Veranstaltung 
findet natürlich unter Berücksichtigung aller Corona-Schutz- 
und Hygienemaßnahmen statt.“ Für das leibliche Wohl ist eben-
falls bestens gesorgt. Kinder sind zu dem mobilen Zoobesuch 
herzlich eingeladen; eine vorherige Anmeldung ist nicht not-
wendig. 

Alloheim Senioren-Residenzen 
Seniorenzentrum AGO Kreischa 
Maria Neumann 
Dresdner Straße 4-6 
01731 Kreischa

Tel.: 035206 / 3974-0 
Email: kreischa@alloheim.de 
www.alloheim.de

Nachruf zum Tod von Herrn Dr. med. Bernd Kießlich

Plötzlich und unerwartet kam die Nachricht vom Tod meines geschätzten Kollegen und Wegbegleiters  
Dr. med. Bernd Kießlich.

Ich hatte die Ehre, gemeinsam mit ihm über einen Zeitraum von ¼ Jahrhundert Verantwortung für die 
medizinischen Belange unserer Mitmenschen wahrzunehmen. Ich bin ihm zu großem Dank verpflichtet, 
stand er mir doch gerade zu Beginn meiner Tätigkeit als Landarzt immer unterstützend zur Seite. 

Ich kenne Dr. Kießlich als stets überaus kollegialen, verantwortungsbewußten und, was in der heutigen 
Zeit nicht durchweg üblich ist, sehr menschlichen, mitfühlenden Arzt.
Sicherlich kann ich sehr gut einschätzen, welch herausragende, auch mit vielen persönlichen Opfern 
verbundene Tätigkeit Dr. Kießlich über viele Jahrzehnte geleistet hat. 

Ich hätte ihm sehr gewünscht, die Früchte seiner Arbeit noch lange gemeinsam mit seinen Lieben genießen 
zu können. Mit Sicherheit wird er aber einen ehrenvollen Platz in den Herzen der Menschen unserer 
Gemeinde einnehmen.
Seinen Angehörigen wünsche ich viel Kraft für die Zukunft.

Und nochmals „Danke“, lieber Herr Kollege …

In aufrichtiger Trauer und herzlichem Mitgefühl
Dr. med. Carsten Querengässer
und das gesamte Praxisteam

mailto:kreischa@alloheim.de
http://www.alloheim.de
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Bürgerstiftung Kreischa - Friedhofsrundgang

Leserbrief

Heimat- und Fremdenverkehrsverein Kreischa e.V.

Unser Ehrenamt im Landkreis Sächsische Schweiz/Osterzgebirge – Förderung 
des bürgerlichen Engagements
Der HFVV e.V. erhielt in der Veranstaltung am 8. Juli 2021 im 
Landratsamt Pirna einen Fördermittelbescheid vom Landrat 
Michael Geißler. Die aus Fördermitteln des Sächsischen Staats-
ministerium für Soziales und Verbraucherschutz ausgelobten 
Mittel, wurden in einer feierlichen Veranstaltung im Schloss 
Pirna übergeben. 
Günther Schmidt als Ehrenmitglied des Heimat- und Fremden-
verkehrsverein, nahm den Fördermittelbescheid dankend ent-
gegen. 

Carsten Blume

Einladung zum Friedhofsrundgang

Hiermit laden wir Sie recht herzlich zu unserem 
nächsten Friedhofsrundgang ein.

Am 1. September 2021 um 16:30 Uhr treffen wir uns am 
Eingang des Friedhofes Lungkwitzer Straße. Entdecken 
sie interessante Grabmäler und die Geschichten, die 
hinter den Namen stehen. Erfahren Sie Einblicke in 
die Historie unseres Gottesackers und wie unsere Vor-
fahren ihre Toten zur letzten Ruhe betteten. 

Führen wird den Rundgang Herr Christian Jentsch aus 
Kreischa.

Ein Fußweg für die Possendorfer Straße?
Seit 2004 wohne ich auf der Possendorfer Straße. 2011 wurde die 
Hauptstraße erneuert, dadurch bekamen wir eine neue Zufahrt 
bzw. Gehweg. Alles ist wunderschön. Dieser Gehweg ist bis zur 
Straße einwandfrei. Er ist breit und hat einige Treppen. Nur eines 
hat man nicht bedacht, das hier eine Mutter mit einem Kinder-
wagen, eine Person mit Fahrrad oder mit einem Rollator nicht 
gut zur Hauptstraße kommt. Entweder man geht bis zur Siedlung 
hoch oder über den Kleincarsdorfer Weg, daß man die Haupt-
straße bzw. Gehweg erreicht.

Nun stell ich mir die Frage, wie komme ich am besten mit einem 
Rollator bis zum Bäcker? Ich muß also diesen Umweg gehen. 
Oder man braucht immer eine Person, die einem hilft. Diese hat 
aber nicht jeder. Die Person, welche dieses Objekt projektiert 
hat, hat überhaupt nicht nachgedacht, wie alleinstehende und 
ältere Leute damit zurechtkommen.
Darüber sollte nochmals nachgedacht werden!

Ingrid Schäfer
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Bürgerstiftung Kreischa „Wir sind Kreischa!“
Zeit die wir uns nehmen, ist Zeit, die uns was gibt. (Ernst Ferstl)

Einladung zum Trauercafé 
am 26. August 2021

 
Je schöner und voller die Erinnerung, desto schwerer ist die Trennung.  

Aber die Dankbarkeit verwandelt die Qual der Erinnerung in eine stille Freude.  
Man trägt das vergangene Schöne nicht wie einen Stachel, sondern wie ein kostbares Geschenk in sich.

– Dietrich Bonhoeffer –

Das Trauercafé steht allen offen, die als Angehörige oder Freunde um einen verstorbenen Menschen trau-
ern. Trauernde haben hier die Möglichkeit, sich zu treffen, zu reden, sich zu erinnern, sich mit anderen 
von Trauer Betroffenen auszutauschen oder einfach bei einer Tasse Kaffee zusammen zu sein.

Das Trauercafé ist ein offenes Angebot für Trauernde…

...die ihrer Trauer im Alltag Raum geben möchten

...die ihre Sorgen und Ängste ansprechen wollen

...die sich wünschen, einfach nur da zu sein.

Wir laden Sie zu unserem ersten Treffen am 26. August 2021 
um 15:00 Uhr in die Räume der Bürgerstiftung Kreischa, 
Haußmannplatz 5 ein.

Carsten Blume

Ines Constantin

Wandertag mit unserer Partnergemeinde Háj

Am 11. September 2021 findet unser nächster gemeinsamer Wandertag mit unserer Partnergemeinde in 
Háj statt.

Wir treffen uns um 7:30 Uhr an der Bushaltestelle Kreischa, Am Mühlgraben. 
Abfahrt ist um 7:45 Uhr. Wir fahren mit einem bei dem RVSOE bestellten Bus nach Cesky Flaje. Wir besich-
tigen die Talsperre Flaje und wandern von dort aus nach Osseg. Nach einem gemeinsamen Mittagessen 
und gemütlichen Beisammensein fährt uns der Bus ab 16:00 Uhr zurück nach Kreischa.

Anmeldungen sind ab sofort bis zum 31. August 2021 in der Bürgerstiftung Kreischa möglich.
035206/398840 oder info@buergerstiftung-kreischa.de

Diese Maßnahme wird mitfinanziert durch Steuermittel auf Grundlage des vom Sächsischen Landtag beschlossen 
Haushaltes.

Projekt Heimatkunde für die Bibo
 
EHRE GOTT UND LIEBE DIE MENSCHEN, so lautet die Inschrift über der Tür am Blauen Häusel bei Maxen.  
Der kleine Gartenpavillon im orientalischen Stil thront seit 170 Jahren auf einer Bergklippe über dem 
Müglitztal. Dass er einst zu Ehren eines javanischen Prinzen errichtet wurde, davon weiß Jutta Tronicke in 
Ihrer Broschüre „Das Blaue Häusel 1848 – 2008“ zu berichten, die als Neuerwerbung im BILDUNGSPROJEKT 
der Geschichtswerkstatt „HEIMATKUNDE FÜR DIE BIBO“ ab sofort in der Gemeindebibliothek Kreischa  
verfügbar ist.

Matthias Schildbach

Bild: pixabay.com

mailto:info@buergerstiftung-kreischa.de
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Sie erreichen uns in unserem Büro  
am Haußmannplatz 5 zu folgenden 

Öffnungszeiten:

	 Montag 	 9:00 – 16:00 Uhr	
	 Dienstag 	 9:00 – 18:00 Uhr	
	 Mittwoch 	 9:00 – 12:00 Uhr
	 Donnerstag 	 9:00 – 17:00 Uhr	
	 Freitag 	 9:00 – 12:00 Uhr

Mittagspause zwischen 12:00 und 13:00 Uhr (und 
jederzeit nach Vereinbarung)

Tel.: 035206 / 39 88 40 

E-Mail: 
info@buergerstiftung-kreischa.de

Internet: 
https://buergerstiftung-kreischa.de

Facebook: 
https://www.facebook.com/WirSindKreischa/

Bürgerstiftung Kreischa
„Wir sind Kreischa!“

Zeit die wir uns nehmen, ist Zeit,  

die uns was gibt. (Ernst Ferstl)
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Schöning, Kreischa.

Der Nachdruck und die Vervielfältigung, auch einzelner  
Beiträge, ist nur mit Genehmigung des Herausgebers gestattet.

Der Kreischaer Bote erscheint immer  
bis Freitag der ersten vollen  

Woche des Monats.

Redaktionsschluss des amtlichen Teils:
immer am 15. des Monats

Redaktions- und Anzeigenschluss  
nichtamtlicher Teil: 22. August 2021

Anzeigen als Chiffre inserieren

In den meisten Kleinanzeigen stehen Telefonnummern,
Faxnummern oder Email-Adressen.
Wenn Sie anonym inserieren wollen, so können Sie eine  
sogenannte „Chiffre-Anzeige“ aufgeben.

Das bedeutet:
Es werden keine Telefon- oder Faxnummern in Ihrer Anzeige 
veröffentlicht. Email-Adressen werden ebenfalls nicht veröffent-
licht, denn auch aus einer Email-Adresse kann evtl. ein Name 
abgeleitet werden. Hinter den Anzeigentext wird von uns eine 
Chiffre-Nummer, gesetzt.
Antworten auf eine solche Chiffre-Anzeige können mit Angabe 
der Chiffre-Nr. im Verlag abgegeben bzw. per Post gesendet 
werden.
Die Antworten, die auf die Chiffre-Anzeigen eingehen, werden 
dann im Druckerei und Verlagshaus Blume gesammelt und  
weitergeleitet.

http://www.druckerei-verlagshaus-blume.de

